
nzàeàtt 
für die Erzdiücefe Freiburg. 

j%ro. 18. Mittwoch, den 19. October 1887. 

Decretum Urbis et Orbis. 
Inter densas errorum et scelerum tenebras tamquam spes certa oriturae salutis jam folget excitata ae 

reviviscens in christiania gentibus per sacri Rosarii frequentiam erga magnam Dei Parentem pietas et fiducia, 
quae omni aevo Ecclesiae ac societati praesidium fuit potentissimum ad terrenorum infernorumque liostium vires 
conterendas. Verbum Sanctissimi Domini Nostri Leonis Papae XIII per Eins Apostolicas Litteras , praesertim 
Supremi Apostolatus officio I Septembris MDCCCLXXXIII, ad cunctas mundi regiones prolatum, divin! seminis 
instar cadens in terrain bonam, ubique fecit fructum centuplum, quamvis alibi prae nimia cordium duritie, cadens 
super petrosa et in spinis, hactenus conculcatum foerit et suffocatum. Ubique terrarum fideles suis coadunati 
pastoribus Rosarii fiesta mensemque in laetitia et fervore célébrantes, a soils ortu ad occasmn pro errantium 
salute, pro Ecclesiae et societatis prementibus calamitatibus Mariam invocarunt, quae „sicut lumen indeficiens 
radios evibrans misericordiae suae, omnibus indifferenter sese exorabilem, omnibus clementissimam praebere . 
consuevit, omnium necessitates amplissimo quodam miseratur affectu (S. Thomas Episcopus Valentin.)“’. Neque 
spes confundit obtinendi victoriam ex eo maxime, quod per admirabilem Marialis Rosarii orandi ritum splendi- 
dissimus Deo exhibetur religionis cultus et plena fidei christianae confessio. Rosarium enim cum omnia Christi 
Virginisque Matris mysteria suo circuitu involvat, fidem totam complectitur. Jamvero haec est victoria quae 
vincit mundum, sides nostra (I Io. V). 

Beatissimus Pater de his vehementer laetatus, eo enixius omnes Ecclesiae Pastores et universes Christi- 
fideles hortatur ferventiori pietate et fiducia perseverare in inceptis, ab augustissima Regina pacis postulantes, 
ut qua gratia apud Deum pellet, praesentium malorum horrendam tempestatem, everso satanae imperio, depellat, 
triumphatisque religionis hostibus, exagitatam Petri mysticam navem optatae tranquillitati restituât. Ad haec, 
quaecunque superioribus annis, ac postremo per decretum Sacrorum Rituum Congregationis 26 August! MDCCCLXXXVI 
de mense Octobri caelesti Reginae a Rosario dicando, decrevit, induisit et jussit, iterum decernit, praecipit et 
concedit. 

Cum vero festus dies solemnitatis sacratisssimi Rosarii singular! jam populorum honore et cultu agatur, qui 
coitus refertur ad mysteria cuncta vitae, passionis et gloriae Jesu Christi redemptoris nostri, ejusque intemeratae 
Matris; ad hanc succrescentem pietatem magis fovendam, ed ad publicae venerationis incrementum, quod jam 
pluribus particularibus Ecclesiis concessit, solemnitatem praedictam et officium Deiparae a Rosario primae Octobris 
Dominicae adsignatum, ecclesiastico ritu duplici secundae chassis in universa Ecclesia in posterum celebrari 
mandavit, ita ut non posait transferri ad alium diem, nisi occurrente Officio potioris ritus: servatis Rubricis. 
Contrariis non obstantibus quibuscumque. 

De hisce autem praesens praefatae Sacrorum Rituum Congregationis Decretum expediri jussit. Die 11 Sep- 
tembris anni MDCCCLXXXYII, Sanctissimo Mariae Nomini sacra. 

D. Cardinalis BARTOLINIUS 8. R. 0. Praefectus. 

L. f 8. 

LAURENTIUS SALVATI S. Ti. C. Secretarius. 
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Das Rosenkranzfest betn 

Nr. 7915. Unter Bezugnahme auf die diesseitige Verordnung vom 15. September l. I. Nr. 7540 (Anzeigeblatt 
Nr. 17) bringen wir dem hochwürdigen Klerus der Erzdiöcese den Wortlaut obigen Décrétés zur Kenntniß, womit für 
die ganze Kirche das auf den ersten Sonntag im October einfallende Fest des heiligen Rosenkranzes zum Range eines 
Festum duplex secundae classis erhoben wird. 

Bezüglich der im Directorium pro 1888 dadurch nachträglich herbeigeführten Veränderung beachte man die Nota 
auf Seite 174 desselben. 

Freiburg, den 29. September 1887. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die Verleihung des Pfarrer Hölzlin'schen Stipendiums betr. 

Nr. 7685. In der Stiftung des Pfarrers Hölzlin ist ein Stipendium im jährlichen Betrag von 350 Jk an einen 
Studirenden der Theologie aus Schönau i. W. zu vergeben. Wenn keine aufnahmsfähige Bewerber aus Schönau sich 
anmelden, tritt freie Verleihung an einen andern Theologen ein, der jedoch nach einjährigem Genuß einem sich meldenden 
aufnahmsfähigen Vorzugsberechtigten zu weichen hat. Die Bewerber haben sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse binnen 
sechs Wochen bei uns zu melden. 

Fr ei bürg, den 22. September 1887. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Pfründeausfchreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Oberfimonswald, Decanats Freiburg, mit einem Einkommen von 1275 Jk nebst 124 Jk 86 H Anniversar- 
gebühren, worunter 82 Ji>. für 82 auf der Pfarrei selbst ruhenden Jahrtage. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an S ei n e K ö n i g l i ch e 
HoheitdenGroßherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seiten Allerhöchst desselben inner- 
halb sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium der Justiz, des Kultus und Unterrichts einzureichen. 

II. 

Frendenberg. Decanats Buchen, mit einem Einkommen von 965 Jk. und der Verpflichtung, einen Vicar zu halten, 
für dessen Verpflegung und Salarirung 685 Jk 71 H bezahlt werden. Bei Nichtbesetzung der Vicar- 
stelle hat der Pfarrer für Mitversehung derselben ein Honorar von 250 M. zu beziehen. 

Die Bewerber um diese der Terna unterworfene Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten 
und an Seine Königliche Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Designation von Seiten 
Allerhöchst desselben innerhalb sechs Wochen durch ihre vorgesetzten Decanate bei Großherzoglichem Ministerium 
der Justiz, des Kultus und Unterrichts einzureichen. 

Diensternennunge». 

Vom venerabeln Landcapitel Billingen wurde Kämmerer und Stadtpfarrer Theodor Burger in Hüfingen zum 
Decan gewählt und mit Erlaß Erzbischöflichen Ordinariates vom 22. September l. I. Nr. 7359 bestätigt. 

Vom venerabeln Landcapitel Villingen wurde Pfarrer Stephan Wehrte in Kirchdorf zum Definitor gewählt 
und mit Erlaß Erzbischöflichen Ordinariats vom 22. September l. I. Nr. 7405 bestätigt. 

Vom venerabeln Landcapitel Triberg wurde Kämmerer und Pfarrer Georg Keller in Hausach zum Decan 
gewählt und mit Erlaß Erzbischöflichen Ordinariats vom 29. September l. I. Nr. 7846 bestätigt. 
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Sterbfälle. 

Den 22. September: Ioh. Nepomuk Gschwander, resign. Pfarrer von Gottenheim. 
Den 6. Oktober: Wilhelm Seil nacht, Pfarrer in Ebringen. 

R. I. P. 

Meßner- und Organistendienst - Besetzungen. 

Von dem Erzbischöflichen Ordinariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt: 

Den 28. Juli: Hauptlehrer Wilhelm Scherer als Organist an der Pfarrkirche zu Allensbach. 
Den 11. Aug. : Johann Schafheutle als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Markelfingen. 
Den 25. Aug. : Johann Zettwoch als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Stadt Kehl. 

Landwirth Cornel Weißenberger als Meßner und Glöckner an der Filialkirche zu Horheim. 
Den 7. Sept. : Andreas Scheurig als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Billigheim. 
Den 22. Sept.: Unterlehrer August Schneider als Organist an der Filialkirche zu Uiffingen. 
Den 29. Sept. : Hauptlehrer Josef Heberte als Organist an der Pfarrkirche zu Petersthal. 

Für den St. Raphaels-Verein sind eingegangen: Von Hrn. Decan Kuttruff in Kirchen, persönl. Gabe 15 A; von der Capitelskasse 
Ettlingen 25 A; von der Capitelskasse Stühlingen 10 A; von den hochw. Geistlichen des Capitels Krautheim 8 A; von den hochw. Geist- 
lichen des Capitels Neuenburg 15 A.; von den hochw. Geistlichen des Capitels Beringen 17 A 80 von Hrn. Pfarrer Stetter in Siel 1 A; 
von den hochw. Geistlichen des Capitels Lauda 21 A; von St. Trudpert 3 A; vom Capitel Villingen 15 A; von den hochw. Geistlichen des 
Capitels Bruchsal 16 A 50 vom Capitel Ottersweier 25 A; vom Capitel Geisingen 10 A; vom Capitel Tauberbischofsheim 14 A; zus. 
196 A. 30 H. 

D i e Staatsgenehmigung von Stiftungen betr. 

Nr. 13917. Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß die in dem nachfolgenden Verzeichnisse aufgeführten, 
gemäß der Verordnung vom 28. Mai 1863 Nr. 6093/94 — Erzb. Anzeige-Blatt Nr. XIII. — im I. Halbjahr 1887 
bei uns zur Anzeige gebrachten Schenkungen und Vermächtnisse mit Erlaß Großh. Ministeriums der Justiz, des Kultus 
und Unterrichts vom 23. l. Mts., Nr. 12316 die staatliche Genehmigung erhalten haben. 

Karlsruhe, den 29. Juli 1887. 

Katholischer Oberstiftungsrath: 
Siegel. Bühler. 

Es haben gestiftet: 
1. In den Heiligenfond Hüngheim: Josefa Stuhl geb. 

Kettemann zu einem jährlichen Seelenamt für sich und ihren 
t Ehemann Gerichtsnotar Josef Stuhl 200 A. 

2. In den Kirchenfond Nußloch: 1) der Paramenten- 
verein einen Altarteppich i. W. v. 120 A.; 2) die Kirchen- 
gemeinde einen Traghimmel i. W. v. 240 A., zwei Blu- 
men-Vasen i. W. v. 20 A., eine Todenfahne i. W. v. 
63A., Altarleuchter auf die Nebenaltäre i. W. v. 53A., 
ein Speisekelch - Belum i. W. v. 14 A.; 3) Pfarrer Pfister 
zwei Altarblumen-Vasen i. W. v. 45 A., einen Kreuzweg 
i. W. v. 725 A.; 4) Anton Käser Ehefrau, Elisabetha geb. 
Oreans zu einer Jahrtagsmesse für sich und ihren Ehe- 
mann nach dessen Tode 100 A. 

3. In den Kirchenfond Münchweier: Sattler Landolin 
Bauer Wittwe, Maria Anna geb. Wangler zu einem jähr- 
lichen Seelenamt für ihren ff Ehemann und für sich selbst 
200 A. 

4. In den Anniversarfond St. Trudpert: Theresia Rie- 

sterer von Untermünsterthal zu einer Jahrtagsmesse für sie 
100 A. 

5. In den Kirchenfond Obergimpern: 1) Hauptlehrer 
Heinrich Reinmann Wittwe, Margaretha geb. Bauer zu ei- 
nem jährlichen Seelenamt für ihren ff Ehemann und dessen 
erste Ehefrau Anna Elisabetha geb. Schweizer 200 A.; 
2) Balthasar Herrmann zu einem jährlichen Seelenamt für 
seine ff Ehefrau Regina geb. Blum 200 A. ; 3) Franz 
Müller in Amerika zu einem jährlichen Seelenamt für sich 
nach seinem Tode, für seine Ehefrau Johanna geb. Schmoll 
und alle Familienangehörigen 200 A. 

6. In den Kirchenfond Bräunlingen: der ff Pfarrer 
und Dekan Martin Faller von Langenrain zu einem jähr- 
lichen Seelenamt für sich, seine Eltern und Geschwister 
300 A. 

7. In den Kirchenfond Riedern: a) Josef Behringer zu 
einer Jahrtagsmesse für sich 300 A., b) Johann Baptist 
Matt zu einer Jahrtagsmeffe für sich 100 A., c) Katharina 
Boll zu einer Jahrtagsmeffe für sich 100 A. 
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8. In den Kirchenfond Vilchband: a) Johann Englert 
zu einem jährlichen Engelamt für den f Martin Englert 
und dessen Ehefrau Maria Barbara 250 Jk, b) die Pfarr- 
angehörigen zur Herstellung des Innern der Kirche 1086 Jb. 
14 . 

9. In den Kirchensond Neudorf: Elisabetha Rothers zu 
einem Jahrtagsamt 200 Jk 

10. In den Kapellenfond Bischweier: Wilhelmine Haas 
Wittwe zu einer Jahrtagsmesse für ihre beiden st Ehemän- 
ner Thomas Schuler und Johannes Haas, sowie s. Zt. 
auch für sie selbst 183 Jk 33 

11. In den Kirchensond Roggenbeuren: Markus Haller 
zu einer Jahrtagsmesse für sich und seine st Verwandten 
100 J6. 

12. In den Kirchensond Niederwihl: Mehrere Wohlthä- 
ter mittelst freiwilliger Beiträge a) ein Versehkreuz i. W. 
v. 32 Jk, b) einen Chorrock i. W. v. 16 Jk 

13. In den Kirchenfond Bachheim: Walburga Kuttruff 
zu einer Jahrtagsmesfe für ihre st Eltern 100 Jk 

14. In den Kirchenfond Külsheim: 1) Jakobine Blatz 
zu einem Jahrtagsamt für st Jakob Keller und dessen Ehe- 
frau Margaretha 200 Jk:, 2) Wittwe Franziska Horn zu 
einem Jahrtagsamt für Martin und Franziska Horn 200 Ä; 
3) Theresia Seitz zu einem Jahrtagsamt für Gustav 
Seitz und dessen Ehefrau Maria Elisabetha 200 Jk, 4) 
Klara Adelmann zu einem Herz-Jesu Amt für sie, ihre 
Eltern und Geschwister 250 Jk, 5) Ungenannte Wohlthäter 
mittelst freiwilliger Beiträge eine Krippendarstellung i. W. 
v. 350 Jk, drei Vesperalien i. W. v. 50 Jk, eine weiße 
Muttergoltesfahne i. W. v. 140 Jb. 

15. In den Kirchenfond Oberfchwörstadt: Josef Ersing 
Ehefrau, Elisabetha geb. Griener: a) zu einer Jahrtags- 
messe für sie 300 Jk, b) zur Anschaffung von nothwendi- 
gen Kultgegenständen 50 Jk 

16. In den Kapellenfond Krautheim: Maria Franziska 
Göbel geb. Keppler zu einer Jahrtagsmesfe für ihre Eltern 
und für sie selbst nach ihrem Tode 100 Jb. 

17. In den Kircheufoud UntersimonLwald; 1) Hofban- 
er Georg Dorer in Haslachsimonswald Beitrag zu einer 
neuen Kirchenorgel in die Pfarrkirche zu Uuterstmonswald 
75 Jk, 2) Franz Josef Rösch zum gleichen Zweck 1500 Jk. 

18. In den Kirchensond Bermatingen: Rosalie Frey zu 
einer Jahrtagsmesfe für ihre st Eltern und für fie selbst 
nach ihrem Tode 100 Jk 

19. Ju den Kirchensond Allensbach: Zimmermann 
Aloys Zembrod Wittwe, Josepha geb. Kellmaier zu einer 
Jayrtagsmesfe für ihren st Ehemann 100 Jk 

20. Ju den Kirchensond Pfohren: 1) Anna Amann zu 
einer Jahrtagsmesfe für ihre st Angehörigen und s. Zt. auch 
für sich selbst 100 Jk ; 2) Johann Führer Wittwe, Rosa 
geb. Engesser zu einer Jahrtagsmesfe sür ihren st Ehemann 
und j. Zt. auch für fie selbst 100 Jk 

21. Zn Den Psarrkirchenfond Waldshut: Hauptlehrer 
Anton Lüggelins Wittwe, Theresia geb. Müller: a) zur 
Bestreitung von Kultusbedürfnissen 1000 Jk, b) zu einem 
jährlichen Seelenamt für ihren st Ehemann, sie selbst und 
ihre Verwandten 200 Jk 

22. In die Parrkirche Renchen bezw. zum Kirchenfond 
allda: Ungenannte mittelst freiwilliger Beitrüge eine Wei- 
nachtskrippe mit Figuren i. W. v. 360 Jb. 

23. In den Filialürchenfond Geislingen: 1) Wittwe 
Creszentia Sch netz zu einer Jahrtagsmesfe sür ihren st Ehe- 
mann Josef Berger und sür sich selbst nach ihrem Tode 
159 Jb.; 2) Wittwe Katharina Weißenberger zu einem 
jährlichen Seelenamt für ihren st Sohn Lorenz Weißenber- 
ger 250 Jk, 3) Franz Laver Nohl zu einer Anniversarmesse 

für seine st Ehefrau Klara geb. Mühlhaupt und nach sei- 
nem Tode auch für sich selbst 150 Jk, 4) Wittwe Creszen- 
tia Schnetz ein weißes Meßgewand i. W. v. 127 Jk 60 -H; 
5) der lebendige Rosenkranzverein ein rothes Meßgewand 
t. W v. 75 jk 56 6) mehrere Wohlthäter vier Sta- 
tuen zu den Nebenaltären i W. v. 240 Jb.; 7) ebenso zur 
vollständigen Herstellung der Nebenaltäre 950 Jk 

24. In den Kirchensond Grießen: Karoline Ritzmann 
zu einer Jahrtagsmesfe für sich 100 Jk 

25. In die Pfarrkirche zu Gremmelsbach, bezw. zum 
Kirchenfond allda: 1) der Parainentenverein Freiburg: eine 
weiße Casula i. W. v. 50 Jk, eine rothe Casula i. W. v. 
50 Jk, Leinwand zu Kirchenweißzeug zusammen i W. v. 
14 Jk 40 4 ; 2) mehrere Jungfrauen Blumenstöcke auf 
den Muttergottesaltar i. W. v. 10 Jk; 3) Fräulein Gramm 
in Freiburg ein Ciborium-Belum i. W. v. 10 Jb.; 4) unge- 
nannte Wohlthäter eine Weinachtskrippe i. W. v 40 Jk 

26. In den Kirchenfond Ettenheim: Othmar Jsele zu 
einer Anniversarmesfe für feine st erste Ehefrau Franziska 
geb. Friedrich, sowie auch für sich selbst und seine zweite 
Ehefrau Barbara geb. Welte, nach ihrem Tode 100 Jk 

27. Ebendahin: Euphrosine Weis, Wittwe des st Mau- 
rers Philipp Meyer zu einer Jahrtagsmesse sür ihren st 
Ehemann und nach ihrem Tode auch für sie selbst 100 Jb. 

28. In den Heiligenfond Elzach: Frau Marie Ehrat 
geb. Weis zu einer Jahrtagsmesse für ihre Eltern und 
deren Sohn Guido Weis 100 Jb. 

29. In den Kirchenfond Neuershausen: Maria Anna 
Allgaier Wittwe zu einem jährlichen Seelenamt sür sie und 
ihre Verwandschaft 200 Jb. 

30. Ju den Heiligenfond Sandweier: 1) Agnes Blank 
zu einer Jahrtagsmesfe für sie selbst, ihre Eltern und ihre 
Schwester Katharina Blank 100 Jk; 2) Justiua Herr zu 
einer Jahrtagsmesfe für sie selbst ihre Eltern und Geschwi- 
ster 100 Jb. 

31. In den Kirchenfond Weingarten: Elisabetha Nie- 
mesch: 1) zu einer Jahrtagsmesse für Christof Niemesch 
und nach dem Tode der Stiften» auch für diese und ihre 
Kinder 100 Jk, 2) zur Beschaffung von Oel in die Ewig- 
lichtlampe 50 Jk 

32. In den Kirchenfond Reinhardsachsen: Karl Josef 
Sämann zu einem jährlichen Engelamt für ihn und seine 
st Eltern 317 Jb. 

33. In den Kirchenfond Glashofen-Wettersdorf: 1) Fer- 
dinand Münkel zu einem jährlichen Engelamt 316 Jb. 67^; 
2) Bürgermeister Johann Michael Berberich und seine zwei- 
te Ehejrau zu zwei jährlichen Seelenämtern für sich selbst, 
die beiderseitigen Eltern, die erste Ehefrau und Tochter 
534 Jk; 3) die Erben der st Maria Karoline Gehrig zu 
der früheren Stiftung sür Stationen ad 666 Jk, die wei- 
ter nöthigen 55 Jk 

34. In den Kappellensoud Gerolzahim Franz Mathias 
Ballweg Eheleute zu einem jährlichen Seelenamt sür die 
Josef Anton Meidel Eheleute 267 Jb. 

35. In den Ktrchenfond Forchheim: David Gerber zu 
einer Jahrtagsmesse für seine st Mutter, deren Eltern und 
Kinder sowie s. Z. auch für sich selbst und seinen Vetter 
Pantaleon Gerber 100 Jb. 

36. In den Kirchenfond Rastatt: Accisor Karl Kahl- 
hofer in Käferthal zu einem jährlichen Seelenamt für seine 
st Schwester Theresia, Wittwe des Postschaffners Ludwig 
Beck 100 Jb. 

37. In den Filialkirchenfond Wilfingen: Johann Freu- 
dig zu einer Jahrtagsmesfe für seinen st Vater Josef Freu- 
dig und seinen st Bruder Lorenz Freudig 200 Jb. 

38. In den Kirchensond Pfaffenweiler: 1) Karoline 
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Rosa Bösch zu einer Jahrtagsmesse für Georg Bösch und 
Johanna Hiß und deren Kinder 100 A; 2) Karoline Schorle 
zu einer Jahrtagsmesse für ihre Eltern Joh. Schorle und 
Elisabeth« geb. Dischinger 100 A 

39. In den Kirchenfond Allensbach: Johanna Hag- 
müller geb. Gasser zu einer Jahrtagsmesse für sich und 
ihren t Ehemann Philipp Hagmüller 120 A 

40 In den Kaplaneifond Rinschheim: Angelina Horn 
zu einem jährlichen Engelamt für die Familie Horn 280 A 

41. In den Kirchenfond Untermettingen: Ungenannte 
Wohlthäter mittelst freiwilliger Beiträge zu einer Mutter- 
gottesstatue 105 A 

42. In den Kirchenfond Erzingen: Thomas Albicker 
von Rechberg zu einer Jahrtagsmesfe für st Josefa Jntle- 
kofer 100 A 

43. In den Kirchenfond Roggenbeuern: Johannes 
Müller Wittwe, Maria Anna geb. Schorer zu einer Jahr- 
tagsmesse für ihren st Ehemann 100 A 

44. In den Kirchensond Hohenthengen: Pfarrer Eduard 
Geiger Namens einer ungenannten Person 55 A 40 ^ 
zur Aufbesserung der Anniversargebühren des Priesters we- 
gen einem Jahrtagsamt und acht Jahrtagsmessen um jähr- 
lich zusammen 1 A 83 H. 

45. In den Kirchenfond Großsachsen: Mathias Dal- 
linger IV. zu einem jährlichen Seelenamt für seine Eltern 
200 A 

46. In den Kirchenfond Waldhausen: Karl Weckbach zu 
einem jährlichen Seelenamt für Franziska Weber und de- 
ren st Angehörige 250 A 

47. In den Kirchenfond Großschönach: Ungenannte 
Wohlthäter eine Statue der hl. Barbara i. W. v. 100 A 

48. In den Kirchenfond Klepsau: Franz Anton Hafner 
zu einem jährlichen Engelamt für sich und seine Ehefrau 
Karolina 250 A 

49. In den Kirchenfond Wahlwies: Frieda und Marie 
Wehrle 12 Lawabotüchlein i. W. v. 9 A 

50. In die Kapelle ebendaselbst: mehrere Frauen eine 
Albe i. W v. 27 A, drei farbige Fensterchen i. W. v. 26 
50 A, ein Altartuch i. W. v. 9 A 

51. In den Kirchenfond Denkiugen: Adlerwirth Max 
Rauch zu einer Jahrtagsmesfe für die Familie Rauch 100 A 

52. In den Rosenkranzbruderschaftsfond Kirchdorf: 1) 
Balthasar Strobel zu einem jährlichen Seelenamt für sich 
und seine zwei verstorbenen Ehefrauen, Creszentia geb. Hirt 
und Barbara geb. Nothweiler 200 A; 2) Helena Hirt zu 
einem jährlichen Seelenamt für sich und ihre st Schwester 
Maria, gewesene Ehefrau des Marhä Geiser 200 A 

53. In den Kirchensond Norsingen: Anna Faller We. 
geb. Sonner zu einem jährlichen Seelenamt für ihren st 
Ehemann Taver Faller und nach ihrem Tode auch für sie 
235 A 

54. In den Kirchenfond Schöllbronn: Wilhelm Rauen- 
bühler zu einer Jahrtagsmesse für Helena Lenz geb. Rau- 
enbühler, sowie deren Eltern und Geschwister 100 A 

55. In den Kirchenfond Mosbach: Rechtsanwalt Va- 
lentin Hörst Wittwe zu einem jährlichen Seelenamt für 
ihren st Ehemann 200 A 

56. In den Kirchenfond Assamstadt: die st Josef Rupp 
Ehefrau, Bibiana geb. Wachter zu einer Jahrtagsmesfe für 
ihren Ehemann Georg Josef Wachter, sie selbst und ihre 
Eltern 128 1. 57 

57. In den Kirchenfond Boxberg: Georg Anton See- 
berger zur Unterhaltung und zum künftigen Neubau der 
Orgel in der Pfarrkirche Boxberg 100 A 

58. In den Heiligenfond Bühl: Karl Berger: a) zu 
zwei Seelenämteru für sich und seine st Ehefrau Theresia 

geb. Behrle 400 A, b) zur Unterhaltung des Grabes des 
Stifters und zur alljährlichen Verkeilung von Almosen an 
die christlichen Armen zu Bühl bei Abhaltung der unter a 
genannten Seelenämter 1000 A 

59. In den Anniversarienfond Heidelberg: Jngenieurprak- 
tikant Julius Roßhirt und Regierungsrath Franz von 
Sensburg zu einem jährlichen Seelenamt für st Professor 
Konrad Roßhirt mit Familie 250 A 

60. In den Kirchensond Tiefenbach: a) Valentin Schil- 
ling We., Elisabeth« geb. Link zu einem jährlichen Seelen- 
amt für ihren st Ehemann, ihren st Sohn Leopold und sie 
selbst 200 A; b) die st Regina Ochs geb. Schrittner zu 
einem jährlichen Engelamt für ihren ersten Ehemann Franz 
Josef Schneider und für sie selbst mit jährlicher Almosen- 
vertheilung an Arme, welche dem Engelamt beiwohnen 257 
A 14 H. 

61. In den Kirchensond Kappel, Amts Villingen: die 
Erben des st Ferdinand Riedlinger zu einer Jahrtagsmesfe 
für den st Johannes Riedlinger 128 A 57 H. 

62. In den Kirchenfond Landshausen: Maria Anna 
Lembacher geb. Deck zu einem jährlichen Seelenamt für 
sie selbst und nach dem Tode ihres Ehemannes Josef Lem- 
bacher auch für diesen 200 A 

63. In den Kirchensond Arten: Genovefa Wick zu ei- 
ner Jahrtagsmesfe für sich und ihren Bruder Dominik 

100 A 
64. In den Pfarrpfründefond Donaueschingen: Fräulein 

Maria Feederle 100 A mit der Bestimmung, daß statt der 
von ihr im Jahre 1885 gestifteten hl. Messe für den st 
Karl von Engelberg künftig ein Seelenamt für den Genann- 
ten und dessen st Schwester Josefine von Engelberg abge- 
halten werde. 

65. In den Kirchenfond Weier: Amand Vetter zu ei- 
ner Jahrtagsmesse für st Mathias Vetter und dessen Ehe- 
frau Karoline geb. Molitor nach deren Ableben 100 A 

66. In den Pfarrpfründefond Wahlwies: Vincenz 
Müller We., Anna Maria Müller zu einer Jahrtagsmesse 
für ihren st Ehemann, dessen Sohn Adam Müller und für 
sie selbst nach ihrem Tode 100 A 

67. In den Kirchenfond Lenzkirch: die Erben der st 
Wittwe des Fabrikanten Nikolaus Tritscheller, Maria geb. 
Faller 1000 A, aus deren Zinsen die Kosten für Verschö- 
nerung des Innern der Pfarrkirche und für Anschaffung 
von Paramenten bestritten werden sollen. 

68. In den Kirchensond Waibstadt: 1) Maria Anna 
Brettel zu einem jährlichen Seelenamt für sie selbst 200 A; 
2) Josef Keidel zu einem jährlichen Seelenamt für seine 
st Ehefrau Maria Josefa geb. Remig und s. Zt. auch für 
ihn selbst 200 A; 3) Michael Wacker Wittwe, Josefa geb. 
Laub zu einer Jahrtagsmesse für Longin Wacker und 
Emilie Kaiser, sowie zu einer weiteren Jahrtagsmesse für 
sich selbst und ihren st Ehemann zusammen 200 A 

69. In die Pfarrkirche in Steißlingen bezw. zum Kir- 
chenfond allda: a) mehrere ungenannte Wohlthäter: 1. 
ein Cruzifix auf den Hochaltar i. W v. 30 A, 2. ein 
Cruzifix auf den Marienaltar i. W. v. 26 A, 3. ein Cru- 
zifix auf den St. Josefsaltar i. W. v. 20 A, 4. ein Al- 
tartuch t. W. v. 20 A, 5. vier Altarleuchter i. W. v. 100 
A, 6. ein Ciborium - Mäntelchen i. W. v. 50 A, 7. eine 
Altarglocke i. W v. 6 A, 8. ein Belum i. W v. 220 A; 
b) Johann Chrysostomus Benzinger zu einem Jahrtags- 
amt für sich und seine Ehefrau Judith geb. Baumaun 200A 

70. In den Kirchensond Rust: Therese und Pauline 
Lang zu einer Jahrtagsmesfe für ihre st Eltern 100 A 

71. In den St. Martinskirchenfond Freiburg: 1) Amalia 
Grafmüller zu einer Jahrtagsmesse für ihren st Vater Karl 
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Grafmüller 100 A; 2) Antonia Losinger zu einer Jahr- 
tagsmesse für ihren j- Ehemann Johann Baptist Losinger 
100 A; 3) der f Oberförster Oskar Kaiser zu einem jährlichen 
Seelenamt für sich und seine Familie 250 A; 4) Genovefa 
Nufer, Wittwe geb. Brugger zu einer Jahrtagsmesse für 
sich und ihre si Eltern 100 A; 5) Lehrfrau Elisabetha 
Cobbin zu einer Jahrtagsmesfe für sich selbst nach ihrem 
Tode 100 A 

72. In den Kirchenfond Oberprechthal: Maria Burger 
zu einer Jahrtagsmesfe für ihre si Eltern und für sie selbst 
100 A 

73. In den Heiligenfond Elzach: Maria Trenkle von 
Ilnterprechthal zu einem jährlichen Seelenamt für ihre si El- 
tern und deren Kinder 200 A 

74 In den Kirchenfond Schönau i. W. : Franz Sales 
Pfefferle zu einem jährlichen Seelenamt für feine si Ehefrau 
Kunigunde geb. Dietsche und für sich selbst nach feinem 
Tode 200 A 

75. In die Pfarrkirche in Rothweil bezw. zum Kirchen- 
sond allda: 1) Johanna Hoffchneider geb. Bitzenhofer zu 
einer Jahrtagsmesfe für Clemens Hofschneider, feine Töchter 
Wilhelmina und Johanna, sowie nach Ableben auch für die 
Stifterin selbst 100 A; 2) Maria und Theresia Mayer 
einen Betstuhl i. W. v. 50 A 

76. In die Pfarrkirche zu Niedereschach bezw. zum dasi- 
gen Kirchenfond: ungenannte Wohlthäter mittelst freiwilliger 
Beiträge: a) eine neue blaue Fahne i. W. v. 160 A, b) 
zwei Blumensträuße i. W. v. 16 A 13 H, c) ein rothes 
Kanzeltuch i. W. v. 7 A, d) Beitrag zur Anschaffung von 
2 rothen Chocfahnen 56 A 

77. In den Kirchenfond Kenzingen: 1) Stephanie Ochs- 
ner zu einem jährlichen Seelenamt für Anton Ochsner und 
dessen Ehefrau 200 A; 2) Thomas Meschemnofer zu einem 
jährlichen Seelenamt für sich und nach dem Ableben für 
feine Ehefrau Luise geb. Weber 200 A; 3) derselbe zur 
Verschönerung der Pfarrkirche 120 A 

78. In den Kirchenfond Neustadt: die Geschwister 
Mayer von Falkau zu einem jährlichen Seelenamt für ihre 
si Eltern Karl Mayer und Katharina geb. Koch 200 A 

79. In den Kirchenfond Ebersweier: 1) Theresia Killy 
zu einer Jahrtagsmesfe für ihre si Eltern Clemens Killy 
und Creszentia geb. Haut, sowie auch für sie selbst nach 
ihrem Tode 100 A; 2) Ungenannt eine Albe i. W. v. 30 
A; 3) Alexander Heitz 2 Blumenstöcke t. W. v. 10 A 

80. In den Auniversarfond Höchenschwand: Leopold 
Ebner und Genossen zu einer Jahrtagsmesse für Valentin 
Thoma von Elmenegg 100 A 

81. In den Kirchenfond Oberrimsingen: Agatha Mör- 
der Ehefrau des si Michael Sedelmaier zu einer Jahrtags- 
mesie für sie und ihren genannten si Ehemann 100 A 

82. In den Kirchenfond Stadelhofen: die si Katharina 
Wilhelm zu einem Jahrtagsamt 200 A 

83. In den Kirchenfond Dittwar: August Haberkorn zu 
einer Jahrtagsmesse für si Lorenz Haberkorn, dessen Ehe- 
frau Amiliana und dessen Anverwandte 100 A 

84. In den Kirchenfond Haslach: die si Theresia Scher- 
zinger geb. Ringwald von Steinach 210 A ohne Bela- 
stung. 

85. In den Pfarrpfründefond Häg: Josef Zettler zu 
einer Jahrtagsmesfe für seine si Eltern Engelbert Zettler 
und Maria geb. Schäuble 100 A 

86. In den Kirchenfond Diersburg: Michael Zapf zu 
einer Jahrtagsmesfe für sich und seine Ehefrau Franziska 
geb. Walter 100 A 

87. In den Pfarrpfründefond Ottenhöfen: Michael 
Spinner II zu einem jährlichen Seelenamt für seine Eltern 

Sebastian Spinner und Magdalena geb. Bohnert und sei- 
nen Bruder 200 A 

88. In die Pfarrkirche zu Sasbach, Amts Achern, bezw. 
zum Kirchenfond allda: mehrere Wohlthäter: 1) einen Sei- 
tenaltar i. W. v. 1000 A, 2) einen Altarteppich i. W. v. 
160 A, 3) einen Kronleuchter i. W. v. 98 A, 4) ein 
Ciborium i. W. v. 24 A, 5) eine Altarpultdecke i. W v. 10 A 

89. In den Kircheufond Uuadingen: Jakob Ofchwald 
zu einer Jahrtagsmesfe für seine si Ehefrau Maria Anna 
Ofchwald geb. Faller, seinen Sohn Anton Ofchwald und 
Verwandte 100 A 

90. In den Auniversarfond St. Blasien: 1) Frau Puri- 
celli in Trier zu einer Jahrtagsmesse für ihren si Sohn 
Leo Puricelli 200 A; 2) Amalia Strittmatter in St. Bla- 
sien zu einer Jahrtagsmesfe für sie selbst 100 A 

91. In den Kirchenfond Hellingen: Ottilie Künkel Wwe. 
geb. Hettinger zu einer Jahrtagsmesfe für ihren si Ehemann 
Johann Aloys Künkel, ihre si Tochrer Maria Helena und 
f. Zt. für sie selbst 100 A 

92. In den Kirchenfond Weingarten, Amts Durlach: 
Karl Reichert zu 2 Jahrtagsmessen, eine für Franz Anton 
Reichert und Magdalena Görner, sowie auch den Stifter 
selbst nach seinem Ableben und dessen Ehefrau Gertrud geb. 
Biel, die andere für Franz Anton Biel und Magdalena 
Volk, sowie s. Zt. auch für den Stifter und dessen Ehefrau 
Gertrud geb. Biel 200 A 

93. In den Kirchenfond Zunsweier: die Erben des si 
Obersteigers Michael Ehmüller zu einem jährlichen See- 
lenamt für Letzteren und s. Zt. auch für dessen Wittwe 
Franziska geb. Zapf 200 A. 

94. In den Gottesackerkapellenfond Dauchingen: Luzia 
Emmiuger 24 A 

95. In den St. Martinskirchenfond Endingen: Stadtrath 
Karl Schüble zu einer Jahrtagsmesfe für sich und feine 
Ehefrau Anna geb. Hirtler 100 A 

96. In den Kirchenfond Gallmannsweil: si Johann 
Nepomuck Bold zu einer Jahrtagsmesfe für sich und seine 
Ehefrau Maria geb. Renner 100 A 

97. In den Kirchenfond Wittichen: Agatha Armbruster: 
a) zu einer Jahrtagsmesfe für die verlassenste arme Seele 
100 A, b) zu einem Traghimmel in die Pfarrkirche in 
Wittichen 100 A 

98. In den Kircheufond Spessart: Elisabetha Franzis- 
ka Huck zu einer Jahrtagsmesfe für ihre si Eltern und s. 
Zt. auch für sie selbst 100 A 

99. In den Kapellenfond Lengeurieden: Maria Eva 
Veith geb. Schulz und Katharina Bott geb. Schulz von 
Lengeurieden z. Z. in St. Louis (Nordamerika) ver- 
schiedene Paramenten und Kultgegenstände zusammen i. W. 
v. 338 A 

100. In den Kirchenfond Kupprichhaufen: verschiedene 
Wohlthäter eine grüne Casula i. W. v. 90 A, einen Al- 
tarteppich i. W. v. 56 A 

101. In den Kirchenfond Binningen: Kirchenfondsrech» 
uer Johann Bracher zu einer Anniversarmesie für Salome 
Bracher und Johann Bracher 100 A 

102. In die Pfarrkirche Gutenstein, bezw. zum Kirchen- 
fond allda: a) der Paramentenverein in Freiburg: 1) ein 
weißes Meßgewand mit Zubehör i. W. v. 45 A, 2) ein 
rothes Meßgewand mit Zubehör i. W. v. 45 A; b) Un- 
genannte zur Herstellung eines schwarzen Meßgewandes 
nebst Zubehör und zur Vergoldung der Meßkelche nebst 
Anschaffung eines neuen Futturals 132 A 

103. In den Kirchenfond Windschläg: Anton Kempf 
Wittwe, Martha geb. Schaub zu einer Jahrtagsmesfe für 
ihren si Ehemann und s. Zt. für sie selbst 100 A 
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104. In den Kirchenfond Herdwangen: 1) Kaspar Vogel 
Wittwe, Josefa geb. Wetzel zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren j" Ehemann und s. Zt. für sie selbst 100 Jk; 2) Müh- 
lenbesitzer Johann Evangelist Schmid Wittwe, Katharina 
geb. Amann zu einer Jahrtagsmesse für ihren f Ehemann, 
für ihre Famielienangehörigen und s. Zt. für sie selbst 100 Jk. 

105. yn den Kirchenfond Riedheim: Sebastian Maier 
zu einer Jahrtagsmesfe für feine ff Ehefrau Balbina Maier 
und f. Zt. für sich selbst 100 Jk. 

106. In den Kirchenfond Uiffingen: 1) Franziska Ho- 
uikel zu einem Engelamt für ihren \ Bruder Johann Adam 
Jäger und für sich selbst 250 Jk als Stiftnngskapital und 
weitere 68 Jk zur Bestreitung der gesetzlichen Ganggebühr; 
2) Ungenannte Wohlthäter 2 Tabernakelleuchter i. W. v. 
9 Â 40 4; 3) ebenso sechs messingene Altarleuchter i. W. 
v. 132 Jk) 4) Philippine Holler ein Kanzeltuch i. W. v. 
50 Jk.; 5) Margaretha Haas ein weiteres Kanzeltuch i. W. 
v. 12 Jk.; 6) Andreas Heck einen Klingelbeutel i. W. v. 
9 Jk 

107. In den Heiligenfond Karlsdorf: Die Relikten der 
Sternenwirth Georg Daniel Herrmann We. zu einem jähr- 
lichen Seelenamt für Daniel Herrmann, dessen Ehefrau 
Margaretha geb. Schlindwein und deren Tochter Marga- 
retha Herrmann 200 Jk. 

108. In den Pfarrfond Hofstetten: Fidel Neumaier für 
Gründung einer Pfarrei 1200 Ms. 

109. In den Pfarrpfründefond Ottenhöfen: Franz Xa- 
ver Schnurr zu einer Jahrtagsmesfe für ihn und seine bei- 
den Ehefrauen Katharina geb. Fischer und Barbara geb. 
Blust, sowie für Christian Blust 100 Jk 

110. In den Kirchenfond Balzfeld: Kronenwirth Johan- 
nes Reißfelder zu einem Jahrtagsamt zu Ehren des hl. 
Johann von Nepomuk und zum Troste der armen Seelen 
200 Jk 

111. In den Kirchenfoud Dürrheim: Rosa Schäfer zur 
Beschaffung von Kircheuutensilien 200 Jk 

112. In den Kirchenfoud Kützbrunn: ff Franz Kraus 
Ehefrau, Magdalena geb. Heußler zu einem jährlichen See- 
lenamt für sich selbst 200 Jk 

113. In den Kirchenfond Ohlsbach: 1) Magdalena 
Jörger zu einem Jahrtagsamt für sich selbst, ihre zwei 
Ehemänner und Tochter 200 Jk.; 2) mehrere Frauen und 
Jungfrauen einen Altarstufenteppich i. W. v 300 Jk.; 3) 
der Paramentenverein Altarblumen i. W. v. 50 Jk.; 4) 
Wilhelm Huber und Consorten ein Kanzeltuch i. W. v. 50 
Jk; 5) Ungenannt sechs Marienlieder i. W. v. 3 Ms. 

114. In den Kirchenfoud Oeflingen: Elisabetha Ersiug 
von Oberschwörstadt: a) zur Anschaffung nothwendiger 
Kirchenbedürfniße 50 Jk., b) zu einer Jahrtagsmesfe für sie 
selbst 300 Jk 

115. In den Kirchenfoud Eubigheim: Maria Magda- 
lena Löffler, Wittwe des ff Franz Anton Löffler von Ober- 
eubigheim: a) zu einem jährlichen Engelamt für sich, ihren ff 
Ehemann und Familienangehörigen 250 Jk., b) zu einem 
jährlichen Seelenamt für ihren ff Ehemann und s. Zt. auch 
für sie selbst und die verstorbenen Familienangehörigen 
200 Jk. 

116. In den Kirchenfond Mosbach: ff Karolina Kipp- 
han zu einer Jahrtagsmesfe für ihre ff Eltern Josef Kipp- 
han und Katharina geb. Wirth 100 Jk. und zu einer Jahr- 
tagsmesse für sie selbst 100 Jk. 

117. In den Kirchenfoud Gurtweil: a) Pfarrer Fräßle 
zu einer Anniversarmesse für den ff Pfarrer Michael For- 
tenbacher 100 Jk.; b) Augustin Müller, Waldhüter zu einer 
Anniversarmesse für seine Ehefrau Karolina Vondrach und 
seine Familienangehörigen 100 Jk.; c) Fridolin Tröndle zu 

einer Anniversarmesse für ff Johannes Tröndle von Hochsal 
100 Jk. 

118. In den Kirchenfond Müllheim: ff Josefa Hart- 
mann zu einer Jahrtagsmesfe für sie selbst 100 Jk. 

119. In den Heiligenfond Eichtersheim: a) Ungenannte 
80 Jk., aus deren Zinsen jährlich die Osterkerze angeschafft 
werden soll; b) Freifrau Agnes von Venningen zwei Altar- 
tücher zusammen i. W. v. 30 Jk. 

120. In den Heiligenfoud Tiefenbronn: Franz Karl 
Kunle Wittwe, Elisabetha geb. Bucher zu einer Anniversar- 
messe für sie selbst 100 Jk. 

121. In den Kirchenfond Arien: Balthasar Humbel 
Wittwe, Balbina geb. Weißenbergec zu einer Jahrtagsmesfe 
für ihren ff Ehemann 100 Jk. 

122. In den Pfarrpfründefond Eichtersheim: Seraphine 
Lipp zu zwei Jahrtagsmessen, eine für ff Schlosser Johann 
Adam Lipp und dessen Ehefrau Franziska geb. Brennion, 
die andere für ff Anna Lipp und deren Schwestern Fran- 
ziska, Elisabetha und Seraphiue Lipp 100 Jk. 

123. In den Heiligenfoud Malsch, Amts Ettlingen: Mi- 
chael Reichert zu einem jährlichen Seelenamt für seine ff 
Ehefrau Karolina geb. Kraft und nach seinem Ableben auch 
für sich selbst 200 Jk. 

124. In die Pfarrkirche zu Immenstaad bezw. zum da- 
sigen Kirchenfoud: a) die Mitglieder des lebendigen Rosen- 
kranzvereins : 1) eine Albe i. W. v 40 Jk., 2) einen Chor- 
rock i. W. v. 25 Jk., 3) ein Vespertuch i. W. v. 9 Jk; b) 
verschiedene Pfarrangehörige: 1) ein rothes Meßgewand i. 
W. a. 100 Jk, 2) einen Traghimmel i. W. v. 225 Jk.; c) 
Theresia Rößler: 1) ein Altartuch i. W. v. 15 Jk., 2) ei- 
nen Altarstufenteppich i. W. v. 40 Jk 

125. In den Kirchenfond Buchenbach: Altbürgermeister 
Fidelis Waugler zu einem jährlichen Seelenamt für seine 
ff Eltern Mathias Wangler und Maria Anna geb. Wehrle, 
sowie auch s. Zt. für sich selbst 200 Jk. 

126 In den Kirchenfond Pforzheim: der ff Dekan 
Aloys Schuh in Bruchsal zu einer Jahrtagsmesfe für alle 
Abgestorbenen 100 Jk. 

127. Ebendahin: Ungenannt zu einer jährlichen hl. 
mffe 100 Jk. 

128. In den Kirchenfoud Rastatt: ff Sophia Hermann 
zu einer Jahrtagsmesfe für sich und ihre ff Schwester The- 
resia 100 Jk. 

129. In den Kirchenfond Munzingen: Stephan Lang zu 
einer Jahrtagsmesfe für seine ff Ehefrau Maria geb. Mi- 
chel, seine 2 verstorbenen Söhne und sich selbst nach seinem 
Tode 100 Jk. 

130. In den Kirchenfond Forchheim: Franz Anton 
Bätz zu einem jährlichen Seelenamt für ihn und seine Ehe- 
frau Maria Anna geb. Burkart 200 Jk. 

131. In den Kirchenfond Dornberg: Maria Rufina 
Bödigheimer zu einem jährlichen Eugelamt für Michael 
Franz Bödigheimer von Vollmersdorf, deffen Ehefrau und 
Kinder 316 Jk 

132. In den Kirchenfoud Unterwittstadt: Creszeutia 
Zipf zu einem jährlichen Engelamt für Sebastian Zipf, 
dessen Ehefrau und Familienangehörige 280 Jk. 

133. In den Kirchenfond Hilzingen: ff Eduard Buß- 
hard Wittwe, Kathariüa geb. Brachat zu einer Jahrtags- 
mesfe für sie selbst 85 Jk. 71 H. 

134. In den Kirchenfond Hochemmingen: Josef Beckert 
Wittwe, Elisabetha geb. Maier zu einer Jahrtagsmesfe für 
ihren ff Ehemann, für sie selbst nach ihrem Tode und für 
ihre Nachkommenschaft 100 Jk. 

135. In die Kappelle in Wittenhofen, bezw. zum Kirchen- 
fond allda: Mehrere Bürger ein Wetterkceuz i. W. v. 24 Jk. 

* * 
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136. In den Kirchenfond Herthen: Anton Wick Wittwe 
zn einer Jahrtagsniesse für ihren { Ehemann 100 A 

137. In die Stadtpfarrkirche in Donauefchingen bezw. 
zum dasigen Kirchenfond: ungenannte Wohlthäter: 22 Stück 
Wandleuchter i. W. v. 155 A, eine Taufkanne i. W. v. 
12 A, ein Ablutorium i. W. v. 12 A 

138. In den Wallfahrtsfond Triberg: Flaschner Josef 
Haberstroh zn einer Jahrtagsmesse für seine j- Ehefrau 
Barbara geb. Fehrenbach 100 A 

139. In den Kirchenfond Erzingen: Theresia Weißen- 
berger Wittwe geb. Hoba zu einer Jahrtagsmesse für ihren 
t Ehemann Fridolin Weißenberger und für sie selbst nach 
ihrem Tode 100 Jk 

140. In den Kirchenfond Handschuhsheim: 1) f Anna 
Maria Neureicher zu einer Jahrtagsmesse für sie selbst 
100 Jk; 2) Valentin Freyer Wittwe, Katharina geb. Jost 
zu einer Jahrtagsmesse für ihren st Ehemann und nach 
ihrem Tode auch für sie selbst 100 Jk 

141. Ju den Kirchenfond Ottenau: 1) Schumacher Gabriel 
Stößer zu einer Jahrtagsmesse für sich und seine Erben 
100 Jk; 2) Pflästerer Jonas Merkel zu einer Jahrtags- 
messe für seine st Tochter Cristine 100 Jk 

142. In den Kirchenfond Ottersweier: Benedikt Wam- 
mer zu einer Jahrtagsmesse für sich 100 Jk 

143. In den Kirchenfond in Oberprechthal: Therese 
Burger zu einer Jahrtagsmesse für ihre st Eltern Anton 
Burger und Agatha geb. Kern, sowie s. Zt. auch für sie 
selbst 100 Jk 

144. In den Filialkirchenfond Hofstetten: Andreas 
Neumaier alt zu einem jährlichen Seelenamt für sich selbst 
und seine Ehefrau Clara nach deren Ableben 233 Jk 34 H. 

145. In den Kirchenfond Rheinhausen: Josef Sorg 
und Geschwister zu einem jährlichen Seelenamt für die j 
Peter Martin Sorg Eheleute und deren st Geschwister 
200 A 

146. In den Kirchenfond Bretzingen: 1) Franz Seba- 
stian Hofmann Wittwe, Susanna geb. Busch für Abhal- 
tung von jährlich 11 Seelenämtern, zehn für die Stifterin 
und deren Ehemann, sowie für die armen Seelen und 
eines für die verstorbenen Mitglieder der Skapulirbruder- 
schaft in Bretzingen 2228 Jk 57 2) Maria Margare- 
tha Kettemann zur jährlichen Abhaltung eines Herz-Jesu- 
Amtes 200 Jk; 3) Franz Sebastian Hofmann Wittwe, Su- 
sanna geb. Busch 171 Jk 43 H, deren 5%ige Zinsen zum 
Abholen fremder Geistlicher beim Skapulirfest verwendet 
werden sollen; 4) Emil Anton Bundschuh 200 Jk zum 
gleichen Zweck. 

147. In den Pfarrpfründefond Ottenhöfen: Georg 
Roth von Furschenbach zu einem jährlichen Seelenamt für 
Paul Decker und Ottilia Schmelzte, sowie Regina Maier, 
endlich den Stifter selbst nach Ableben 200 Jk 

148. In den Kirchenfond Handschuhsheim: Ungenannte 
Wohlthäter zur Anschaffung einer Lampe zum ewigen Licht 
64 A 29 

149. In den Filialkirchenfond Wilfingen: Fridolin 
Kaiser zu einer Jahrtagsmesse für seinen + Vater Josef 
Kaiser 200 Jk. 

150. In den Kirchenfoud Stetten a. k. Mkt. : Johann 
Pfeiffer zu einem jährlichen Seelenamt für den st Pfarrer 
Matthäus Rebholz von Sunthausen und dessen Verwandte 
200 Jk. 

151. In den Pfarrpfründefond Eichtersheim: Franz 
Bohner Wittwe, Katharina Elisabeths geb. Zorn von Tie- 
senbach zn einer Jahrtagsmesse für ihren st Ehemann, ih- 
ren Sohn Gregor und sich selbst nach ihrem Tode 100 Jk. 

152. In den Pfarrpfründefond Adelhausen - Wiehre : 

Eisenbahnassistent Oskar Bnselmaier zn einer Jahrtagsmesse 
für seine st Eltern und Geschwister 100 Jk. 

153. In den Kaplanei- und Frühmeßfond Seelbach: 1) 
Georg Schwörer Wittwe zu einer Jahrtagsmesse für sich 
und ihre Angehörigen 100 Jk; 2) Friderike Kemps zu ei- 
ner Jahrtagsmesse für Josef Kemps, Theresia Schmitt und 
deren Töchter 100 Jk 

154. In den Kirchenfond Amoltern: Rosa Walliser Wtwe 
zu zwei Jahrtagsmessen und zwar eine für ihren st Ehe- 
mann Constantin Wallisser und dessen Söhne Maximilian 
und Karl, sowie auch für sich selbst nach ihrem Ableben, 
die andere für ihre st Eltern Benedikt Wallisser und Luit- 
gardis geb. Sink zusammen 200 Jk 

155. In den Kirchenfond Weiher, Amts Bruchsal: Ja- 
kob Henecka Ehefrau 86 Jk 

156. In den Kirchenfond Wangen: Benedikt Hangart- 
ner Wittwe, Cäzilia geb. Deuz zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren st Ehemann und für sie selbst nach ihrem Tode 100 A 

157. In den Kirchenfond Schutterwald: Ungenannte 
zur Anschaffung einer zweiten Monstranz 400 Jk. 

158. In den Pfarrpfründefond Gurtweil: Fritz Volk 
von Freiburg zu einer Jahrtagsmesse für seine st Eltern 
Hauptlehrer Karl Volk und Rosa geb. Franz, sowie für 
deren Familienangehörige 100 Jk 

159. In den Kirchenfond Spessart: Matthäus Weber 
Wittwe, Barbara geb. Leibrecht zu einem Jahrtagsamt für 
ihren st Ehemann, ihre Kinder Angela und Josef, sowie 
s. Zt. auch für sich selbst 200 Jk 

160. In den Kirchenfond Karlsruhe: 1) Frau von Schal- 
berg zn einer Jahrtagsmesse 100 Jk; 2) Magdalena Heger 
zu einer Jahrtagsmesse für ihre Eltern und ihren Bruder 
100 Jk; 3) der verstorbene Pfarrer Eduard Großmann von 
Obergrombach ohne Belastung 500 Jk; 4) Oberstiftungsrath 
Wilhelm Amann zu fünf Jahrtagsmessen für seine st Eltern 
und Geschwister und nach seinem Tode für sich selbst 500 Jk 

161. Ju den Kirchenfond Oberwittstadt: Ungenannte 
Wohlthäter zur Abhaltung einer jährlichen achttägigen Ar- 
menseelenandacht 1400 Jk 

162. In den Heiligenfond St. Peter in Bruchsal: der 
st Joses Weinscheuk dafelbst für innere Kirchenbedürfnisse 
der Pfarrkirche St. Peter 1956 Jk 80 

163. In den Heiligenfoud Iffezheim: Lorenz Schäfer 
Wittwe, Eleonore geb. Schäfer zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren st Ehemann, für ihre st Kinder und s. Zt. für sie 
selbst 100 Jk. 

164. In den Pfarrerrichtungsfond auf dem Daxberg: 
die Ortsgemeinde Hierbach, Filial von Unteralpfen, Amts 
St. Blasien: 1 Hektar 3 Ar 23 Meter Ackerfeld, Hof- 
raithe, Garten und Wiesen als Bauplatz für die kirchlichen 
Gebäude, sowie als Garten und sonstiges Nutzungsgut für 
den Pfarrgeistlichen. 

165. In den Kircheubaufond Todtnau: Ungenannte 
Wohlthäter mittelst freiwilliger Sonntagscollekte in den 
Jahren 1884, 1885 und 1886 zusammen 4261 Jk 68 ^. 

166. In den Kirchenfond Erseld: Pfarrer Henn und ver- 
schiedene ungenannte Wohlthäter behufs Anschaffung einer 
neuen Monstranz 346 Jk 66 4% bezw. mit Zuschlag der 
Zinsen hieraus 350 Jk 

167. In den Kirchenfond Schapbach: Adolf Armbruster 
Wittwe, Creszentia geb. Armbruster zu einem Jahrtags- 
amt 200 Jk. 

168. In die Pfarrkirche Stupferich bezw. zum dasigen 
Kirchenfond: 1) Ungenannte Wohlthäter freiwillige Bei- 
träge zur theilweisen Deckung der Kosten für Paramenten- 
anschaffung 86 A 52 2) Ungenannt eine St. Josefs- 
Statue i. W. v. 135 A 
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169. In den Kirchenfond Radolfzell: Anna Hillenbrand 
geb. Zundel zu einer Jahrtagsmesse für ihre f Mutter 
Josefa Zundel geb. Haller 100 A 

170. In den Kirchenfond Dettingen: Matthaus Horn- 
stein zu einer Jahrtagsmesse für seine f Schwester Anna 
Maria Hornstein 100 Jk. . 

171. In den Heiligenfond Kappelrodeck: ^ofef Ferdi- 
nand Köninger zu einem jährlichen Seelenamt für Johann 
Nepomuk Könninger und dessen f Ehefrau Creszentia geb. 
Schmälzte 200 À 

172. In den Heiligenfond Bargen: Margaretha Helf- 
rich zu einem jährlichen Seelenamt für ihre f Eltern 200 A 

173. In den Kirchenfond Hügelsheim: Jakob Erhärt 

gße., fKaria %unna geb. 3ßig einer 8#tagSmeffe für 
ihren f Ehemann und f. Zt. auch für sich selbst und rhre 
Mutter Anna Maria Jllig geb. Hitscherich 100 Jk 

174. In den Kirchenfond Rastatt: f Barbara Schüttle 
geb. Frick zu einem jährlichen^ Seelenamt für sie und ihren 
f Ehemann Franz Schüttle 250 Jk 

175. In den Kirchenfond Königshofen: Johann Adam 
Gärtner zu einer Jahrtagsmesfe für sich selbst 100 A 

176. In den Pfarrpfründesond Lenzkirch: die Kinder 
des s Fabrikanten Nikolaus Tritscheller zu einem Jahrtags- 
amt für Letztgenannten und dessen Ehefrau Maria geb. 
Faller 300 Jk 

177. In den Bruderfchastsfond Ettenheimmnnster: die 
Erben der Wittwe Karolina Josefa Fuchs geb. Singler zu 
einem jährlichen Seelenamt für dieselbe 200 Jk 

178. In den Kalvarienberg-Kappellenfond Murg: Ro- 
salie und Anna Meier von da 1 Viertel 10 Ruthen Acker 
mit der Bestimmung, daß für die Stifterinen nach ihrem Tode 
jährlich eine hl. Messe gehalten werde. 

179. In den Pfarrhausbaufond Steinbach Amts Bu- 
chen: die Gemeinde Steinbach 100 Jk 

180. In den Kirchenfond Höpfingen: Schreiner Anton 
Kaiser zu einem jährlichen Seelenamt für seine f Ehefrau 
ßelena geb. @ürß, feine t Rüber 3«^"" RMan unb 
Coleta, sodann nach Ableben für Anton ßai|er und Kinder 
Josef Aloys und Maria Franziska verehelichte Hilpert 
200 Jk r _ 

181. In den Mariahilf-Kappellenfond in Forbach: Jo- 
hann Maier zu einem Jahrtagsamt für seine ^Eltern, so- 
wie auch für sich selbst und seine Geschwister 253 Jk. 

182. In den Kirchenfond Reicholzheim: Georg Josef 
Köhler Wittwe, Barbara geb. Düll zu einem jährlichen 
Seelenamt für ihren h Ehemann und dessen Eltern, sowie 
f. Zt. auch für sich selbst 200 Jk. 

183. In den Münsterkirchenfond Villmgen: 1) Alt- 
lammwirth Jakob Schilling zu einer Jahrtagsmesfe für ihn 
selbst und seine f Ehefrau 500 A; 2) Mathias Mader 
Wittwe, Margaretha geb. Straßer zu einer Jahrtagsmesfe 
für sie selbst 250 A; 3) Rupert Schleicher Wittwe, Anna 
geb. Häsler zu einer Jahrtagsmesfe für Michael Häsler 
100 A; 4) Josef Saite Wittwe, Elisabetha geb. Heilig 
zu einer Jahrtagsmesfe für ihren î Ehemann, ihren 7 
Sohn Albert Saite und sie selbst 100 A; 5) dieselbe 
Stifterin zu einer Jahrtagsmesfe für ihre t Eltern Johann 
Georg Heilig und Franziska geb. Rotz 100 A; 6) Josefa 
Zeller zu einer Jahrtagsmesfe für ihre t Eltern, ihren 
Bruder Albert Zeller und ihre Tante Luzia Nokk 100 A; 
7) Christian Mayer Wittwe, Maria geb. Werner zu einer 
Jahrtagsmesfe für ihren t Ehemann 100 A; 8) Adam 
Kramer Wittwe, Franziska geb. Fischer zu einer Jahrtags- 
messe für ihren h Ehemann und sie selbst nach ihrem Tode 
100 Jk. 

184. In den Kirchenfond Duchtlingen: Gregor Schoch 

zu einer Jahrtagsmesfe für seinen f Vater Anizet Schoch 

185. In den Kirchenfond Menningen: Jakob Maier zu 
einer Jahrtagsmesfe für seine f Ehefrau A. Maria geb. 
Klett und nach seinem Tode auch für sich 100 A 

186. In den Kirchenfond Göggingen: Schmid Leo Haf- 
ner zu einem jährlichen Seelenamt für seinen f Vater 
Johannes Baptist Hafner, sowie auch für feine Mutter 
nach deren Ableben 200 A 

187. In die Pfarrkirche zu Honstetten bezw. in den da- 
sigen Kirchenfond.- Seine Durchlaucht Fürst Karl Egon zu 
Fürstenberg einen Kreuzweg i. W. v. 500 A 

188. In den St. Peterskirchenfond in Bruchsal: f Jo- 
hann Adam Adelsberger Wittwe, Katharina geb. Dehn zur 
Abhaltung eines Jahrtags für die Stifterin und deren Ehe- 
mann 200 A 

189. In den Heiligenfond Illingen: Ambros Hettel zu 
einer Jahrtagsmesfe für seine f Eltern und für sich selbst 
nach seinem Tode 134 Jk 

190. In den Kirchenfond Hügelsheun: t Elisabetha 
Müller zu einer Jahrtagsmesfe für sie selbst und ihre Eltern 

191. In den Kirchenfond Berau: Frowin Ebner Wittwe 

zu einer Jahrtagsmesfe 100 A . 
192. In den Kirchenfond Kippenhelm: die t Maria 

Franziska Oberle: nt zu einem jährlichen Seelenamt für 
ihre s Eltern 200 A, b) zur Verschönerung der Kirche 
in Kippenheim 1700 Jk 

193. In den Kirchenfond Arten: Balthasar Humbel We., 
Wbina geb. %Beißenberger in Ärlen %ur BergröBerung 
bezw. zum Neubau der Kirche daselbst 100 Jk 

194. In die Pfarrkirche in Ittendorf bezw. zum Krr- 
chenfond allda: a) Jungfrauen daselbst ein Paar Altarglo- 
cken i W. v. 20 A; b) Ungenannt ein Ciboriummäntelchen 
i W 13. 50 1; c) mehrere Wohlthäter mittelst freiwilliger 
Beiträge eine ro% ga# i. %B. b. 45 A unb eine blaue 
Fahne mit Doppelbild i. W. v. 85 A 

195. In den Filialkirchenfond Heiligkreuz: der Para- 
mentenverein Heidelberg ein rothes Meßgewand i. W. v. 
56 A 96 

196. In den Kirchenfond Grünsfeld: 1) der t Pfarrer 
Gambert von Jlmspan Zustiftung zu der Stiftung der Bar- 
bara Vetter behufs Abhaltung einer Andacht zur schmerz- 
haften Mutter Gottes weitere 150 A; 2) mehrere Pfarr- 
angehörige zur Beschaffung eines neuen Meßgewandes 24 
Jk.; 3) der 7 Stadtpfarrer S. Weiß in Grünsfeld zur An- 
schaffung einer neuen Orgel 100 A ^ , 

197. In den Kirchenfond Mühlbnrg: Pfarrer Karl 
Lang in Allfeld zu einem jährlichen Seelenamt für ferne 
f Eltern, Geschwister und Anverwandte, sowie auch für 
sich selbst nach seinem Tode 250 A 

198. In die Pfarrkirche in Plittersdorf bezw. zum 
dasigen Kirchenfond: 1) Kirchenfondsrechner Lorenz: a) eine 
St. Josefs-Statue i. W. v. 30 A, b) eine St. Antonius- 
Statue i. W. v. 30 A, c) ein Weirauchfaß i. W. v. 15 
A, d) &mei Mtar[eud)ter i. %B. b. 20 A: 2) %l)erefia 
Maisch eine Weihnachtskrippe i. W. v. 50 A; 3) Unge- 
nannte Wohlthäter: a) einen Altarteppich i. W. v. 50 A, 
b) ein Altartuch i. W. b. 18 A 

199. In den Kirchenfond Plankstadt: Verschiedene Wohl- 
thäter 276 Jk 27 . 

200. In den Kirchenbanfond Brühl: Mehrere Wohl- 
thäter 1209 A 87 H. 

201. In den Heiligenfond Rastatt: Anton Dlschmgers 
Ehefrau zu einer Jahrtagsmesfe für Anton Dischinger Ehe- 
leute und deren Verwandte 100 A 



202. In die Filialkirche Bargen bezw. zum Kirchenfond 
allda: die kath. Stiftungscommission Namens des Filial- 
kirchenfonds Anfelfingen eine Kreuzfahne und zwei Chor- 
fähnchen im Gesammtwerth von 120 A 

203. In den Kirchenfond Hausen vor Wald: Creszentia 
Eckert geb. Sulzmann zu einer Jahrtagsmesse für Creszen- 
tia Sulzmann geb. Merz und Franz Josef Sulzmann 
100 A 

204. In den Jahrtagsfond Fützen: 1) Wittwe Mag- 
dalena Götz geb. Müller zu einer Jahrtagsmesse für sich 
und ihre f Schwester Maria Müller 100 A; 2) dieselbe 
zu einer Jahrtagsmesse für ihre st Eltern Josef Müller 
und Magdalena geb. Engesser 100 A; 3) Josef Mayer zu 
einer Jahrtagsmesse für sich selbst 100 A 

205. In die Kirche in Biethingen, bezw. zum Kirchen- 
sond allda: Die katholische Stiftungscommission Singen 
Namens des Kirchenfonds daselbst eine Mutterqottesstatue 
i. 2B. ü. 50A 

206. In den Kirchenfond Mannheim: Michael Hirstell: 
a) zu einem jährlichen Seelenamt für ihn 300 Jk, b) zur 
Herstellung der Orgel in der Jesuitenkirche 700 A 

207. In den Pfarrfond Nesselried: Michael Männle 
von da 1300 A 72 

208. In den Kirchenfond daselbst: der nämliche Stifter 
zu einer Jahrtagsmesse für sich selbst 130 A 07 H und 
für weitere heilige Messen 43 A 35 

209. In den Pfarrpfründefond Kappel: Sophie Schrei- 
ber geb. Böhringer Wittwe zu einem jährlichen Seelenamt 
für ihren st Vater Johann Böhringer und dessen beide st st 
Ehefrauen Franziska geb. Pfrengle und Maria Agatha geb. 
Woller 200 A 

210. In den Kirchensond Handschuhsheim: Maria Ka- 
tharina Roußel Wittwe geb. Schmitt zu einer Jahrtags- 
messe für sie selbst 100 A 

211. In den Anniversarfond Berau: Katharina Schmid 
zu einer Jahrtagsmesse für ihre st Mutter Creszentia Schmid 
geb. Schmid lUO A 

212. In den Kirchenfond Helmsheim: die Erben des 
st Pfarrers Capistran Schultes zu einem Jahrtagsamt für 
Letzteren 200 A 

213. In den Kirchensond Oeflingen: Tobias Weiß We., 
Maria Weiß zu einer Jahrtagsmesse für ihren st Ehemann 
und für sie selbst nach ihrem Tode 100 A 

214. In den römisch-kathol. Kirchensond Nekarau: Hein- 
rich Baro Wittwe, Christiane geb. Kurz zu einem jährlichen 
Seelenamt für ihren st Ehemann, ihre Familienangehörige 
und sie selbst nach ihrem Tode 200 A. 

215. In den Kirchensond Richen, bezw. in die Pfarr- 
kirche allda: 1) Frau Gräfin von Degenfeld ein weiß sei- 
denes Meßgewand mit Zubehör i. W. v. 90 A; 2) Unge- 
nannt ein seidenes Belum i. W. v. 30 A und sechs Kelch- 
tüchlein i. W. v. 2 A 

216. In den Kirchensond Philippsburg: die Erben der 
st Anna Fieser zu einer Jahrtagsmesse für Letztere 100 A 

217. In den Kirchensond Forchheim, Amts Emmen- 
dingen: 1) Rosa Ritter zu einem jährlichen Seelenamt für 
st Johann Adam Aulbach und Theresia Ritter, sowie bei- 
derseitige Eltern 200 A ; 2) Josef Futterer zu einem jähr- 
lichen Seelenamt für seine st Ehefrau Sophia geb. Fehr, 
beiderseitige st Eltern und Kinder, sowie für sich selbst nach 
seinem Tode 200 A 

218. In den Kirchensond Eiersheim: die Geschwister 
Herbert zu einem Jahrtagsamt für Therese Herbert, ihre 
Eltern und Geschwister 200 A 

219. In den Filialkirchenfond Buchheim: Theresia En- 
derle geb. Krepper in Freiburg zu einer Jahrtagsmesse für 

ihren st Vater Aloys Krepper und nach ihrem Tode auch 
für sich und ihren Ehemann Karl Enderle 130 A 

220. In den Pfarrpfründefond Ueberlingen am Ried: 
Johann Auer Wittwe, Juliana geb. Rößler zu einer Jahr- 

selbst"l00 % ^re ^ æerwanbte und s. Zt. auch für sie 
221. In den Kirchensond Karlsruhe-Mühlburg: Eine 

Verwandte des st Professors Stolz von Freiburg zu einer 
Jahrtagsmesse für Apotheker Franz Stolz und seine Ehe- 
frau Katharina geb. Görger 100 A 

222. In den Kapellenfond Au, Amts Freiburg: 1) 
Maria Kuner zu einer Anniversarmesse für sich und Fami- 
lienmügtieber 342 A 86 2) ^erefia SRe# &u einer 
Anniversarmesse für sich und ihre st Eltern und Familien- 
angehörige 134 A; 3) Karolina Hauer Wittwe, geb Eckert 
zu einer Anniversarmesse für ihren st Ehemann Lorenz Hauer 
unb8amüiel34A 

223. In den Kirchensond Distelhausen: die st Ottilia 
Bader, Ehefrau des Anton Bader: a) zu einem jährlichen 
Engelamt für ihren Vater Gregor Müller und die Seini- 
gen 250 A, b) zu einem jährlichen Seelenamt für sie selbst, 
ihre Eltern und Geschwister 200 A 

224. In den Maria - Hilf - Kappellenfond Adelhansen- 
Wiehre: st Maria Engler 1212 A 20 H mit der Bestim- 
mung. daß für die st Stifterin 50 hl Messen gelesen und 
der Rest für die Maria-Hilf-Kapelle in Adelhausen-Wiehre, 
bezw. für deren Ausbau verwendet werde. 

225 In den Kirchenbaufond Pforzheim: verschiedene 
Wohlthäter freiwillige Beiträge im Jahr 1886 zusammen 
251 A 60 

226. In den Kirchensond Pfullendorf: Elisabetha Löhle 
4000 Jk; ebendahin Ungenannte zur Restauration der kathol. 
Kirche in Pfullendorf 110 A 

227. In den Kirchensond Geisingen: Mathilde Kienzle 
geb. Schorpp zu einer Jahrtagsmesse für sich, sowie sr. 
Zt. auch für ihre Mutter Josefa geb. Merz und für ihre 
Geschwister Mathilde, Katharina und Karolina Schorpp 
100 A 

228. In den Kirchensond Eichelberg: Paulina Milden- 
berger Wittwe zu einer Jahrtagsmesse für ihren st Ehe- 
mann Martin Mildenberger und sr. Zt. für sie selbst 100 A 

229. In den Kappellenfond Untereggingen: Maria 
Ursula Probst Wittwe geb. Lüber zu einer Jahrtagsmesse 
für ihren st Ehemann Peter Probst und sr. Zt. für sie 
selbst 116 A 

230. In den Kirchensond Oberbiederbach: 1) Theresia 
Allgaier zu einem jährlichen Seeleaamt für sich nach ihrem 
Ableben und für ihren st Ehemann Xaver Schützte, sowie 
dessen erste Ehefrau Creszentia Allgaier 200 Jk; 2) Ma- 
thias Wisser zu einem jährlichen Seeleuamt für sich und 
seine st Ehefrau Karolina geb. Schätzte und seine Kinder 
200 A 

231. Ebendahin: 1) Karl Moser zu einer Jahrtags- 
messe für sich und seine zwei Ehefrauen Maria geb. Beche- 
rer und Maria Josefa geb. Schätzte, sowie auch für deren 
Kinder 100 A; 2) Josef Ruf zu einer Jahrtagsmesse für 
seine Elern Landolin Ruf und Karolina geb. Wernet, so- 
wie deren Kinder 100 A 

232. In den Kirchensond Handschuhsheim: Michael 
Neureither und dessen Ehefrau Eva geb. Neureither zu einer 
Jahrtagsmesse nach ihrem Ableben für sie 100 A 

233. In den Kapellenbausond Varnhalt: der Boni- 
faziusverein 100 A 

234. In den Kirchensond Ittendorf: Johann Hutter 
zu einem Jahrtagsamt für seine st Eltern Aloys Hutter 
und Josepha geb. Stader 180 A 



235. In den Kirchenfond Möhringen: 1) Xaver Bertsche 
Wittwe, Maria Josepha geb. Stork von Möhringen zu 
einer Jahrtagsmesse für Friedrich Bertsche und dessen Eltern 
100 Jk. ; 2) Baptist Münzer zu einer Jahrtagsmesie für 
dessen t Ehefrau Franziska geb. Schneckenburger 100 Jk 

236. In den Kirchensond Schweinberg: 1) Susanna 
Killian 300 Jk. mit der Bestimmung, daß jährlich am Char- 
sreitag 15 Wachskerzen in der Pfarrkirche in Schweinberg 
und zwar an den 14 Stationsbildern und am Bilde der 
heil. Helena brennen sollen; 2) Amalia Greulich Wittwe 
geb. Weidinger zu einer Jahrtagsmesse für ihren st Ehe- 
mann Eusebius Greulich und nach ihrem Tode auch fur 
sie 100 Jk 

237. In den Kirchenfond Jllmensee: die Kinder der 
Gabriel Tynm Wittwe geb. Renn zu einem Jahrtagsamt 
für Letztere 200 Jk. 

238. In den Heiligeufond Schwarzach: st Amalia Fried- 
mann geb. Regeuold zu einer Jahrtagsmesse für sie selbst, 
ihre Eltern und Geschwister 100 Jk. 

239. In den Kapellenfond in Schlageten: Magdalena 
Schaubiuger 336 Jk, wovon 200 Jk zur jährlichen Ab- 
haltung von zwei heil. Messen für die st Verwandten der 
Stisterin und 136 Jk zur Erbauung einer Sakristei bei 
der Kirche in Schlageten bestimmt sind. 

240. In den Kirchensond Ubstadt: Maria Speckert 
Wittwe zu einem jährlichen Seelenamt für ihre beiden 
st Ehemänner Ludwig Stumpf und Karl Speckert, sowie 
auch für sie selbst nach ihrem Tode 200 Jk 

241. In den Kirchensond Ballenberg: Joseph Anton 
Walz zu einer Jahrtagsmesse für seine st Ehefrau Wal- 
burga Creszeutia geb. Glattbach und für ihn selbst nach 
seinem Tode 100 Jk 

242. In den Kirchensond Krozingen: Georg Wöchner 
Wittwe, Agatha geb. Ruh, zu einer Jahrtagsmesie für ihren 
st Ehemann und für sie selbst 100 Jk 

243. In den Kirchensond Eigeltingen: ungenannte Wohl- 
thäter: a) eine Communionbank als Chorabschluß i. W. v. 
400 Jk, b) eine rothseidene Mauritiussahne i. W. v. 175 Jk 

244. In den Kirchensond Gottenheim: Wittwe Katha- 
rina Band geb. Hunn zu einer Jahrtagsmesse für ihren 
st Ehemann Mathias Band, sowie für ihre Eltern Michael 
Hunn und Katharina geb. Klein 100 Jk 

245. In den Kirchensond Fautenbach: 1) Barbara 
Glaser zu einer Jahrtagsmesie für sie selbst, ihre Eltern 
unb 100 A; 2) 30^ Bastian SBhttme &u 
einer Jahrtagsmesse für sie 100 Jk 

246. In den Anniversacienfond Sölden: David Ktrner 
als Erbe der st Anastasia Maier eine Weihnachtskrippe im 
W. v. 200 Jk und zur Vornahme verschiedener Repara- 
turen an Ornamenten und Kirchenutensilien 100 A. 

247. In den Heiligenfond Elzach: Maria Anna Leibold 
zu einer Anniversarmesse für Lorenz Rieder, dessen Ehe- 
frau Maria geb. Krieg und deren Sohn Joseph Rieder 
100 Jk 

248. In den Kirchensond Kürzell: Joseph Fäßler und 
dessen Ehefrau Maria Anna geb. Birkle zu einer Jahr- 
tagsmesie für sie 100 Jk 

249. In den Kirchensond Schutterzell: Ungenannte Wohl- 
thäter zur Verzierung einer Kirchenfahne 20 A. 35 
ferner Hofbauer Weiterer zu einer Fahnenstange und für 
Fassung des Auferstehungsbildes 6 A. 

250. In den Kirchensond Ohlsbach: a) Ungenannt zu 
zwei hl. Messen für Franziska Wagemann, ihre Ehemänner 
und Kinder 200 Jk.; b) Ungenannt zu einer Jahrtagsmesie 
für Joseph Hoserer und Creszentia Benz 100 Jk 

251. In die Kirche zu Iffezheim, bezw. zum Krrchen- 

fond allda: Pfarrer Joseph Brunner eine Ewiglichtlampe 
i. W. v. 275 Jk. 

252. In den Heiligenfond Büchenau: Johann Joseph 
Ringkleb Wittwe, Anna Maria geb. Moritz, zu einem jähr- 
lichen Seelenamt für ihren st Ehemann, ihren st Sohn 
Fabian Ringkleb und s. Zt. für sie selbst 200 Jk. 

253. In den Heiligenfond Bauerbach: Ungenannt 
1000 Jk. zur Erhöhung der Feierlichkeit bei Abhaltung 
der Maiandachten. 

254. In den Heiligenfond Rauenberg: a) Elsiabetha 
Klee zu einer Anniversarmesse für sich, ihre Eltern und 
Geschwister 100 Jk; b) Sophie Geißmann zu einem Jahr- 
tagsamt für sie selbst, ihre Eltern und Geschwister 200 Jk; 
c) Viktor Fischer zu einem jährlichen Seelenamt für seine 
beiden st Ehefrauen, sowie nach Ableben für sich und seine 
jetzige Ehefrau 200 Jk. 

255. In den Kirchensond Wittnau: Katharina Butten- 
müller Wittwe, geb Hölzle zu einem neuen Hochaltar für 
die Pfarrkirche in Wittnau, eventuell auch für die Restau- 
ration des jetzigen Hochaltars 800 Jk 

256. In den Kirchensond Weitenung: Karl Mußler 
zur Verwendung in dasiger Pfarrkirche 50 Jk 

257. Ebendahin: verschiedene Wohlthäter: 1) ein weißes 
Meßgewand i. W. v. 45 Jk., 2) ein versilbertes Rauchfaß 
i. W. v. 45 Jk, 3) ein Paar Sanktusglocken i. W. v. 25 Jk., 
4) drei Fahnen i. W. v. 170 Jk, 5) einen Kelch i. W. v. 
106 Jk, 6) zwei schwarze Ministrantenröcke i. W. v. 20 Jk, 
7) ein Altartuch i. W. v. 20 Jk, 8) ein Ciboriumvelum 
i. %B. b. 16 A. 

258. In den Kirchensond Neuhausen, Amts Villingen: 
Fidel Kaiser zu einer Jahrtagsmesie für ihn und seine 
Ehefrau 100 Jk. 

259. In den Kirchensond Hilzingen:^) Sabine Dietrich 
zu einer Jahrtagsmesie für ihre st Schwester Karoline 
Dietrich 100 Jk; 2) Frau Bernhard Hägele Stoff zu einem 
neuen Seitenaltartuch i. W. v. 3 Jk 50 3) Frau 
Bäcker Hertrich ebenfalls Stoff zu einem Altartuch i. SB v. 
3 Jk 50 4) Ungenannt ein Hochaltartuch i. W. v. 20 Jk ; 
5) Sebastian Hertrich Wittwe Tuch zu einer Albe i. W. v. 
4 Jk; 6) Frau Kaminfeger Ruf und Frau Bürgermeister 
Metzger Stoff zu zwei Altartüchern, zus. i. W. v. 6 A. 

260. In den Baufond ebendaselbst: Sabine Dietrich 
zur Anschaffung von neuen Kirchenfenstern 100 Jk. 

261. In den Kirchensond Windschläg: Ludwig Wörner 
zu einer Jahrtagsmesse für seine st Ehefrau Cäcilia geb. 
Ockenfuß und die st Anverwandte Magdalena Birk 100 Jk 

262. In die Pfarrkirche in Hollerbach, bezw. zum Kirchen- 
fond daselbst: 1) ungenannte Wohlthäter zwei neue Chor- 
fähnlein und zur Instandsetzung der großen Fahne 43 Jk 
20 4, sechs Purificatorien, ein Aspergil, ein Löschhorn 
12 A. 80 2) Burkard Hoffmann zu einer Jahrtags- 
messe für st Johann Michael Bönig 100 Jk.; 3) die Erst- 
kommunikanten von 1884 und 1886, sowie andere Wohl- 
thäter ein weißes Ciborium-Velum i. W. v. 17 Jk 50 
4) Bürgermeister Theodor Röckel einen Tausstein i. W. v. 
20 A. 

263. In den Kirchensond Obergrombach: der st Pfarrer 
Eduard Großmann zu einem jährlichen Seelenamt für sich, 
seine st Eltern und Geschwister 200 Jk. 

264. In den Kirchensond Roth: Veronika Oestringer 
zu einem jährlichen Engelamt für Bertha und Veronika 
Oestringer, sowie ihre Ge,chwister und Eltern nach Ableben 
250 A. 

265. In den Kirchensond Spechbach: ungenannte Wohl- 
thäter: 1) einen hl. Kreuzweg (Oelgemälde) i. W. v. 1400 Jk., 
2) ein vergoldetes Vorstellkreuz i. W. v. 75 Jk., 3) zwei 
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dreiarmige Leuchter i. W. v. 42 A, 4) sechs Altarleuchter 
i. W. v. 180 A, 5) ein Paar Altarglocken i. W. v. 30 A. 

266. In den Kirchenfond Stahringen: Joseph Hirling 
Wittwe, Sophie geb. Lamprecht zu einer Jahrtagsmesse 
für ihren f Ehemann 100 A. 

267. In den Kirchenfond Hohenthengen: Johann Hier- 
holzer zu einer Jahrtagsmesse für sich selbst 100 A. 

268. In den Kirchenfond Gurtweil: 1) Ungenannt zu 
einer Anniversarmesse 100 A. ; 2) Altbürgermeister Matthä 
Maier zu sechs Anniversarmessen a. für ihn selbst, b. für 
seinen f Vater Matthä Maier, c. für seine f Mutter 
Gertrud geb. Hauser, d. für seine f Schwester Ottilia 
Maier, e. für seine f Schwester Katharina Maier und 
f für seine Ehefrau Johanna geb. Fuß, zus. 600 A. 

269. In den Kirchenfond Plittersdorf: Anton Müller 
zu einer Jahrtagsmesse für seine ff Eltern und seine 
t Schwester Theresia Müller 100 A. 

270. In den Kirchenfond Roggenbeuren: Ungenannt 
100 A. zur Herstellung zweier sogenannter Teppichfenster 
im Chor der Kirche. 

271. In den Anniversarfond Güntersthal: 1) Helena 
Zähringer Wittwe, geb. Andris zu einer Jahrtagsmesse 
für ihre ff Mutter Martha Andris geb. Mack 100 A.; 
2) Sophie Meaner Wittwe, geb. Weckerle zu einer Jahr- 
tagsmesse für ihren ff Ehemann Anton Menner und s. Zt. 
für sie selbst 100 A. 

272. In den Kirchenfond Bodman: verschiedene Wohl- 
thäter mittelst freiwilliger Beiträge 75 A., behufs Anschaf- 
fung von drei Figuren — Jesus, Maria und Joseph — 
zu einer Weihnachtskrippe. 

273. In den Kirchenfond Singen: Johann Graf von 
Gottmadingen zu einer Jahrtagsmesse 100 A. 

274. In den Bruderschaftsfond Ettenheimmünster: 
Michael Raith zu einer Jahrtagsmesse für ihn selbst, seine 
Ehefrau Magdalena geb. Offenburger, sowie für deren 
Tochter 100 A. 

275. In den Kirchenfond Epfenbach: ungenannte Wohl- 
thäter: 1) ein schwarzes Meßgewand i. W. v. 40 J6.50 
2) Standarten i. W. v. 29 Jk 20 H, 3) violette Mini- 
strantenkrägen i. W. v. 6 A., 4) ein Cingulum i. W. v. 
2 A. 40 5) vier rothe Ministrantenröcke i. W. v. 44 A., 
6) zwei Ministrauten-Chot Hemden i. W. v. 11 A. 

276. In den Kirchenfond Höpfingen: Ungenannte Wohl- 
thäter mittelst freiwilliger Beiträge: 2 Prozessionslaternen 
i. W. v. 106 A. 75 H, 1 Kreuzpartikel i. W. v. 60 A. 

277. In den Heiltgenfond Hügelsheim: Ludwig Droher 
zu einer Jahrtagsmesse für seine ff Ehefrau Maria Josefa 
geb. Leppert, seine ff Söhne Lorenz und Bernhard, sowie 
auch s. Zt. für sich selbst 100 A. 

278. In den Kirchenfond Rheinhausen: Wilhelm Klee 
Wittwe, Helena geb. Kämmerer zu einem jährlichen Seelen- 
amt für sie und ihren ff Ehemann 600 A. 

279. In den Kirchenfond Oberbalbach: a) Michael 
Markert zur Anschaffung zweier Standarten 108 Ar, b) 
Georg Adam Heim Wittwe, Margaretha geb. Wendel 200 
A. zu einem jährlichen Seelenamt und 250 A. zu einem 
jährlichen Engelamt für sie, ferner 600 A. bezw. (nach 
Abzug der Accise) 540 A. zur Anschaffung eines Meßge- 
wandes; c) Mehrere Pfarrangehörige ein weißes Pluviale i. 
W. v. 350 A. 

280. In den Pfarrpfründefond Aasen: a) Magdalena 
Erndle geb. Mäder zu einer Anniversarmesse für ihren ff 
Ehemann und für sie selbst nach ihrenl Tode 100 Ar, b) 
Jakob Mäder Eheleute zu einer Jahrtagsmesse zur Erlangung 
einer glückseligen Sterbestunde und nach dem Tode der 
Stifter zu einer Jahrtagsmesse für ihre Seelenruhe 100 A. 

281. In den Kirchensond Schlatt: 1) Franz Sales 
Häßler zu einer Jahrtagsmesse 100 A:, 2) Josef Zimmer- 
mann zu einer Jahrtagsmesse 100 A.; 3) Maria Heckle zu 
einer Jahrtagsmesse 100 A. 

282. In den Kirchenfond Herbolzheim, Amts Mosbach: 
a) Andreas Englert zu einem jährlichen Seelenamt 200 A. ; 
b) Maria Anna Götzenberger zu einem jährlichen Engel- 
amt 250 Ar, c) Johann Mnthler, Sonnenwirth in Neu- 
denau ebenso 250 A. 

283. In den Kirchenfond Röhrenbach: Steuererheber 
Paul Leibinger Eheleute in Heiligenberg zu zwei Jahrtags- 
messen für sie selbst 200 A. 

284. In den Kirchen- und Paramentenfond Grüniugen: 
Clemens Erndle zu einem jährlichen Seeleuamt für seine 
ff Tochter Creszentia Erndle 200 A. 

285. In den Pfarrkapellenfond Säckingen: Theresia 
Baumgartner zu einer jährlichen Seelenmesse für sie selbst 
100 A. 

286. In den Kirchenfond Niedereschach: Ungenannt 
zu einem neuen Chorrock 41 A. 35 H. 

287. In den Pfarrkapellenfond Säckingen: Ungenannte 
Wohlthäter: 1) einen Kronleuchter i. W v. 900 A., 2) 
vierzehn Stationsbilder in Oel gemalt 1900 A., 3) einen 
geschnitzten Beichtstuhl i. W. v 260 A., 4) zwei rothe 
Chorfähnlein i. W. v. 34 A., 5) eine Rosenkranzfahne i. 
W. v. 300 A.t 6) zwei Nebenaltarlampen i. W. v. 200 A., 
7) vier Giebelblumen auf die Himmelsstangen i. W. v. 
144 A., 8) zwei Angeln in das Herz-Jesu- und St. Anna 
Chörlein i. W. v. 50 A. 

288. In den Kirchen-Neubaufond Elsenz: Winden- 
schmied Jakob Dezenter 220 A. 

289. In den Kirchenfond Gerlachsheim: ff Wilhelm 
Hellinger 4000 A. 

290. In den Pfarrpfründefond Ohlsbach: Ungenannt 
zu einer Jahrtagsmesse für Johannes Fischer, dessen Ehe- 
frau und Kinder 100 A. 

291. In den Kirchenfond Gerichtstetten: Mehrere Wohl- 
thäter: a) ein Oelgemälde „die heil. Familie" i. W. v. 
30 A., b) ein Oelgemälde „St. Franziskus" i. W. v. 25 Jk, 
c) eilt Oelgemälde „die 14 hl. Nothelfer" i. W. v. 10 A., 
d) eine Herz-Jesu Statue i. W. v. 10 A., e) eine Herz- 
Mariä-Statue i. W. v. 10 A., f) eine Jesuskindstatue mit 
Glaskasten i. W. v. 30 A., g) ein Vesperbild Mater do- 
lorosa i. W. v. 18 A., h) ein Marienbild (Farbendruck) 
i. W. v. 7 A., i) eine St. Weudelins-Statue i. W. v. 
120 A., k) eine St. Antonius-Statue i. W. v. 100 A., 
l) zwei Prozessionslateruen i. W. v. 20 A. 

292. In den Kirchenfond Lauf: 1) Wittwer Josef Lang 
zu einem jährlichen Seelenamt für seine ff Ehefrau Martha 
geb. Nesselhuf, deren Kinder und sich selbst nach seinem 
Tode 200 Ar, 2) mehrere Wohlthäter: a) ein Paar Altar- 
glocken i. W. v. 31 Jk 50 H, b) ein Aspergill i. W. v. 
9 Jk, c) sechs Weiwasserkessel an die Bänke i. W. v. 60 
A., d) einen Weihwasserkessel in den Chor i. W. v. 20 Jk, 
e) eine Hostienbüchse i. W. v. 34 Jk, f) eine Ewiglicht- 
lampe mit Zubehör i. W. v. 254 Æ 80 H, g) eine 
Monstranz sammt Etui i. W. v. 425 A. 50 4 » h) ein 
Repositorium i. W. v. 28 A. 85 4, i) Beitrag zu 14 
Stück Altarleuchter 208 A., k) einen Sakristeischrank im 
W. v. 185 A, 1) eine Sakristeiglocke i. W. v. 3 A 80 
m) einen Auftritt zum Emporstellen der Monstranz i. W. v. 
ö^A., n) zwei Kirchenfahnen (weiß und violett) i. W. v. 
150 A ; 3. Herr Architekt Rupp aus Karlsruhe ein Lavabo- 
Gefäß i. W. v. 4 A ; 4. der Paramentenverein Mann- 
heim ein Communionbanktuch i. W. v. 30 Jk; 5. Unge- 
nannt ein Hochaltartuch i. W. v. 25 Jk; 6. mehrere Wohl- 
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thäte r desgleichen i- W. v. 25 A ; 7. eine ganiilie au» 
Lauf eine ©t. Leonhardus - Statne mit Gestell t. W. v. 

293. In den Pfarrpfründefond Haslach, Amts Ober- 
kirch: t Moritz Bohnert 600 A 

294. In den Kapellenfond Haslach, Amts Oberkirch: 
1) Moritz Bohnert zu einem jährlichen Seelenamt für ihn 
selbst in der Filialkapelle allda 267 A; 2) Katharina 

ßeiÜerger &ur %n#affimg ^irc^,lic^er Würfi# m ber 
Kapelle 60 A , . 

295. In den kathol. Pfarrkirchenfond m Mannheim: 
1) Ignaz Roth Wittwe, Renovierung und Vergoldung des 
Hochaltars in der Jesnitenkirche mit einem Aufwand von 
30U0 Jk; 2) Apotheker Dr. Max Hirschbrnnn Wittwe zu 
einer Jahrtagsmesfe in der untern Pfarrkirche für ihren t 
Ehemann 100 Jk; 3) Färber Edmund Josef Klimmer zu 
zwei Jahrtagsmessen in der untern Pfarrkirche und zwar 
eine für seine f Ehefrau Karolina Josefa geb. Hellmuth, 
die andere für sich selbst nach seinem Tode, zus. 200 Jk; 
4) Ungenannte Wohlthäter in die untere Pfarrkirche eine 
Meßner-Soutane, Rock und Hut für den Kirchenaufseher, 
sowie ein Altartuch mit Spitzen, zusammen i. W. v. 127 Jk 
37 5) das Vergoldergeschäft von Peter und Cie. Ver- 
goldung eines Cruzifixes in der Jesuitenkirche i. W. v. 25 Jk 

296. In den Kirchenfond Steinbach, Amts Buchen: 
die Relikten des f Gotthard Grimm von Unterscheidenthal 
zu einem Jahrtagsamt für Letztgenannten und seine zwei 
verstorbenen Ehefrauen Rosalia geb. Hofmann und Karolina 
geb. Heß 200 Jk 

297. In den Kirchenfond Jmpfingen: Franz Bundschuh 
Wittwe, Theresia geb. Michelbach, zu einem Jahrtagsamt 
für sie selbst und ihre f Tochter Katharina Kuhn geb. 
Bundschuh 200 Jk 

298. In den Heiligenfond Jach: Theresia Burger geb. 
Jmhos zu einem jährlichen Seelenamt für ihren t Bruder 
Xaver Jmhof 200 Jk 

299. Ebendahin: die Erben der Josef Schätzte Wittwe, 
Maria geb. Ringwald zu einer jährlichen Seelenmesse für 
die Letztere und deren j Ehemaunn 100 Jk 

300. In den Stadtpsarrkirchenfond Waldshut: der 7 
Stadtpsarrer Anton Simon: a) 200 A zu einem jährlichen 
@eekimmt für itp selbst, b) 24,070 A 89 ^ mit ber SWec 
pflichtung: 1. zur Anschaffung und Instandsetzung kirchlicher 
Geräthschaften und Paramenten, 2. zur Instandhaltung 
des am Fuße des Calvarienberges liegenden Oelberges und 
der auf dem Wege vom Oelberg bis zum Calvarienberg 
befindlichen Stationen und 3. zur Errichtung eines ein- 
fachen Grabdenkmals für den Stifter. 

301. In den St. Martinskirchenfond in Freiburg: das 
Albert-Karolinenstist daselbst 125 Jk Zustiftung zu der 
bereits im Jahr 1847 gemachten Pfirt'schen Jahrtagsstlftung 
mit 225 A m 

302. In den Kirchenfond Odenheim: Theresia Rieg 
Wittwe, geb. Butz zu einem jährlichen Seelenamt für ihren 
i Ehemann Franz Anton Rieg, ihre si Kinder Franz ^ojef 
Rieg und Theresia Pfeiffer geb. Rieg, sowie für sich selbst 
nach ihrem Tode 200 A 

303. In den Heiligenfond Bietigheim: 1) verschiedene 
Wohlthäter eine Monstranz l. W. v. 680 A ; 2) Chnstma 
Schröder eine Muttergottes-Statue i. W. v. liO Jk., zw er 
Lilienleuchter i. W. v. 80 Jk; 3) verschiedene Wohlthäter 
zwei kleinere Leuchter i. W. v. 24 A, eine St. Franziskus- 
Statue mit Postament i. W. v. 153 Jk 50 A- 

304. In den Kapellenfond ebendahin: a) Ungenannt 
zur Anschaffung von vier gemalten Fenstern 2OO A; d) ver- 
schiedene Wohlthäter zus. in 4 Beträgen 187 Jk 32 H. 

305. In den Kirchenfond Steinbach: Josef Mast zu 
einem jährlichen Seelenamt für seine f Ehefrau Gertrud 
200 A 

306. In den Kirchenfond Heddesheim : 1) Elisabetha 
Harbarth und deren Schwester Anna Maria, Ehefrau des 
Johann Jakob Schmieg zu einem Jahrtagsamt für ihre 
f Eltern Peter und Maria Anna Harbarth 200 A; 2) Adam 
und Magdalena Keil zu einem Jahrtagsamt für sie selbst 
nach ihrem Ableben, bezw. nach ihrer Meinung so lange 
sie noch am Leben sind 200 A 

307. In den Kirchenfond Durlach: 1) Maria Drube 
zu einer Jahrtagsmesse für sich selbst 100 Jk; 2) Clotilde 
Kreuzer Wittwe zu einem Jahrtagsamt für ihren si Ehe- 
mann prakt. Arzt Dr. Kreuzer und für sich selbst nach ihrem 
Ableben 300 A ; 3) Stadtpfarrer Rudolf Seelinger zu einer 
Zahrtagsmesse für seine si Eltern 100 A 

308. In den Heiligenfond Selbach, Amts Rastatt: 
1) Thomas Hurle zu einer Jahrtagsmesse 100 A; 2) Jo- 
hannes Ulrich Wittwe zu einer Jahrtagsmesse 100 Jk; 
3) Metard Ulrich zu einer Jahrtagsmesfe 100 A 

309. In den Kircbenfond Herbolzheim, Amts Mosbach: 
mehrere Wohlthäter: eine Monstranz i. W. v. 50 A, eine 
Ewiglichtlampe i. W. v. 60 A, ein Rauchfaß mit Schiffchen 
i. W. v. 60 A, ein violettes Meßgewand i. W. v. 60 A, 
ein Missale Romanum i. W. v. 45 A 

310. In den Pfarrpfründefond Wahlwies: Creszentra 

Wie, aBittme beB j- ßüferB MüoIauB Wie &u einer iä^. 
lichen heil. Messe am Herz-Jesu-Freitag für die Familie 

Wie 100 A , _ , , 
311. In den Kirchenfond Ballenberg: Magdalena Faubel 

zu einem Jahrtagsamt für Simon Faubel und für sich selbst 
nach ihrem Tode 200 A 

312. I» den Kirchenfond Münchweier: M. Anna Marko 
Wittwe zu einer Jahrtagsmesfe für ihren si Ehemann Sig- 
mund Mangler, sowie auch für sich selbst nach ihrem Tode 
100 A 

313 In den Kapellenfond Oberwihl: 1) ungenannte 
Wohlthäter mittelst freiwilliger Sammlungen: a. 12 Gesang- 
büchlein i. W. v. 12 A, b. ein Missale pro defunctis 
i. W. v. 8 Jk 50 2) die Gemeinde Oberwihl einen 
Paramentenkasten i. W. v. 46 A 

314. @n ben 9^31#: moyfta Wer 
zu einem jährlichen Engelamt für sie selbst 250 A 

315. In den Kirchenfond Dittishauseu: Ignaz Fürderer 
Wittwe. Maria geb. Knobel zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren si Ehemann und für sie selbst nach ihrem Tode 150 A 

316. In den Kircheufond Fürstenberg: Ferd. Scheyer 
Wittwe, Johanna geb. Schey, zu einem jährlichen Seelen- 
amt für den si Oberamtmann Johannes «schey und dessen 
si Ehefrau Augusta geb. Ernst 200 A 

317. In den Heiligenfond Wagshurst: 1) Maria Anna 
Berger zu einem Jahrtagsamt für Andreas Doll, Anton 
Doll, Dorothea Vollmer und dereinst auch für sich selbst 
200 Jk; 2) Amand Huber zu einem Jahrtagsamt für Katha- 
rina Beck, Maria Anna Eckstein, Agnes und Andreas Huber 
und dereinst auch für sich selbst 200 A 

318. In die Kirche in Wintersdorf, bezw. m dastgen 
Kirchenfond: die Gemeinde daselbst einen Rauchmantel i. 

%B. »- 265 ^ X. 
319. In den Kirchenfond Röthenbach: a) Frau Schreiber 

aus Karlsruhe zwei eingerahmte Oelfarbendruckbilder, „Herz 
Jesu" und „Herz Mariä" darstellend, i. W. v. 8 Jk; b) ver- 
schiedene Wohlthäter zur Anschaffung einer Auferstehungs- 
statue 60 A 30 H, ein Missale Romanum t. W. v. 45 A, 
ein gepolsterter Betstuhl i. W. v. 28 A: c) Paul Wölfle 
Wittwe zur Vergoldung eines Meßkelches 33 A 25 H. 
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320. In den Baufond Oetigheim: Maria Anna Nold 
Wittwe, geb. Ganz zur Ausmalung des Kirchenchores 50016. 

321. In den Kirchenfond Gerlachsheim: Dekan und 
Stadtpfarrer Matthäus Lemp drei Stück 3°/oige österreich. 
Staatsobligationen zum Neiinwerth von je 500 Frs., zus. 
1200 16. mit der Auflage, daß der Stifter aus diesem 
Kapital eine lebenslängliche Rente von jährlich 24 16. ver- 
abfolgt und daß im Uebrigen das Kapital zur baulichen 
Unterhaltung des dem Kirchenfond Gerlachsheim zugehöri- 
gen logen. Kreuzwirthshauses, welches derzeit barmherzigen 
Schwestern zur Benützung überlassen ist, verwendet werde. 

322 In die Stiftskirche in Baden, bezw. zum dasigen 
Kirchenfond: ungenannte Wohlthäter: 1) für den Herz-Jesu- 
Altar 000 16., 2, Leuchter und ein Crucifix i. W. v. 10016 

4) i. b. 600 16., 4) eine Sßieta 
î-W- v. 600 16., 5) einen Traghimmel i. W. v. 1500 16 . 
6) ein weißes Meßgewand i. W. v. 200 16. 

323. 3n ben «^r^^enfanb «(eintaufenburg: ungenannte 
Wohlthäter: zwei Ledertuche auf die Seitenaltäre i. W v 
5 eine Blesse non Biebolb ,Adorate" i. B. ü. 2 16 
70 4, eine Messe von Diebold „Ave verum corpus“ im 
2Ö. v. 2 Jh 10 4, eine Messe von Diebold „0 sanctis- 
sima t. W. v. 2 J. 50 H, eine Schutzengelmesse von 
Schweitzer i. W. ». 1 1 90 4. 

^ ^Obbetengeü, begm. gum «ir^en. fonb allbn: Pfarrer ßränkin »Maria Aö^e, Greg, 
zentia Kempter und mehrere Wohlthäter: 1) einen weiß- 
jetbenen Mau^^mante^ i. SB. b. 300 16., 2) fe^g Gorpomlien 
1. 20. v. 6 1, 3) zwölf Purificatorien i. W. v. 10 16 
4) zwei Seiteualtartücher i. W. v. 60 Jh., 5) zwei Mini- 

i. B. b. 4 16., 6) eine 0et^3efu.@tatue 

V M'OK' o ê' rine Aloysiusmesse von Singenberqer l Jh 80 8) ein Hauptaltartuch i. W. v. 35 Jh., 9) sechs 
mtnr^eu^^ter mit 2Utaiireug i. B. b. 13516. 50^, 10) nkr 
2IUar^euc^ter nut gmei {Utarfreugen i. B. o. 9316. 25 
11) ein Meßkännchen-Teller i. W. v. 7 Jh., 12) ein Beue- 
b^ct^ongbeIum i. B. o. 106 16., 13) ein meiß|eibeneg äße#, 
gemaiib i. W. v. 120 Jh, 14) ein Stufenteppich i. W. v. 
bO 16., 15) eine Cominunionbank i. W. v. 63 Jh. 75 4 

325. Ebendahin: Monika Kempter geb. Fuchs zu einer 
^zahrtagsmesse für ifjre *(* Tochter Ereszentia Kempter und 
deren Geschwister 100 16., sowie zu einer weiteren Jahr- 
tagsmesse für ihren ff Ehemann Aloys Kempter, sich selbst 
und ihre Kinder 100 16. 

326. In den Kirchenfond Bankholzen'.verschiedene Wohl- 
thäter: freiwillig beigesteuerte Collektengelder behufs Restau- 
ration der Pfarrkirche allda 937 16. 16 

327. In den Beneficiumsfond für die St. Michaels- 
kapelle ui Untergrombach: verschiedene Wohlthäter im Laufe 
beö Wreg 1886 gufammen 2686 16. 40 ebenso icüon 
im 3# 1885 gestiftet 105 16. 71 

3'8. 3n die Pfarrkirche Höpfingen, bezw. zum Kirchen- 
fond allda: die dasige Pfarrgemeinde durch milde Beiträge 
93 Jh zur Anschaffung einer rothen Fahne. 

329. In den Kirchenfond Zimmern, Amts Adelsheim: 
ungenannte Wohlthäter: ein violettes Meßgewand i. W. v. 
110 Jh, eine Taufstola i. W. v. 10 16., eine schwarze 
ga&ne i. ÜB. o. 28 gmei meiße geneben i. B. b. 
82 16., 14 Statiousbilder i. W. v. 650 Jh., zwei Altar- 
schutzdecken i. W. v. 24 Jh., einen Altarstufenteppich i. W. v. 
7 Jh, einen Talar von Tuch i. W. v. 22 Jh., einen Chorrock 
i. W. v. 26 16. 

330. In den Stiftsfond Ettlingen: 1) Ignaz Herrmann 
Wittwe zu einer jährlichen Seelenmesse für ihren ff Ehe- 
mann Webermeister Ignaz Herrmann 100 16.; 2) j Mar- 
garetha Seitz zu einem jährlichen Seelenamt und 11 Anni- 

f" W, @%ern ®#mißer 1300 16.; 3) Barbara Preißig Wittwe zu einer Jahrtaqs- 
messe für ihren f Ehemann Jakob Preißig und s. «t. für 

sfch selbst 100 16.; 4) Franz Karl Schroth Wittwe zu einem 
lahrlichen Seelenamt für ihre beiden ff Ehemänner 8m,u 
Karl Schroth und Karl Glasstetter 200 Jh. ° 3 

.3^- ^"Min: a) Kaufmann «arl Moog gn einer 
lahrlichen Seelenmesse für seinen f Sohn Albert Milliard 
100 16.; b) Margaretha Seitz zu einem jährlichen Seelen- 
amt für ihren ff Bruder Wendelin Seitz 200 Jh. 

332. In den Kirchenfond Wieblingen: mehrere Wohl- 
täter weitere freiwillige Beiträge zur Anschaffung eines 
Rauchmantels 201 16. 69 ' a 

333. In den Meßnerfond allda: mehrere Wohlthäter 
weitere freiwillige Beiträge 253 16. 47 4%. 

334. In den Kirchenfond Richen: Ungenannt 200 Jh. 
mit der Bestimmung, daß aus dem Zinsenerträgniß Kerzen 
angeschafft werden sollen. 

335. In den Heiligenfond Ersingen: die Kinder und 
Erben des ff Küfers Cyrill Brenk und dessen gleichfalls 
ff Ehefrau Anastasia geb. Rapp zu einer Jahrtagsmesse 
fur die Letztgenannten 100 Jh. 

336. In den Kirchenbaufond Stein a. K.: 1) Beitrag 
gum ^altar a) 3oM Änbreag Möser unb beffen «tuber 
520 16., b) #ekna @tmub 10016., 0) 3M. Änna Weng, 
render 100 16.; 2) Valentin »Börner Bittme gn ben @ta* 
honen 500 16.; 3) Ludwig Wörner zum gleichen Zweck 
100 4) Ungenannt ebenso 400 Æ; 5) Ungenannt zur 
augmalung ber «5# 100 16.; 6, ßrang ^omag Bür% 
Rathschreiber, ebenso 100 .66. 

337. In ^den Kirchenfond daselbst: 1) die Freiherren 
dlugust und Franz Maximilian von Gemmingen eine Ewiq- 
hcWampe i. B. 0. 200 16.; 2) 0o^^biefe[beu einen qotbMen 
K»lch i. W. v. 250 16. ; 3) Josef Englert eine rothfeidene 
ßa^e i. B. b. 200 16. ; 4) 0ertba Mieg ein i. 
W. v. 25 Jh.; 5) Ludwina Röser deßgleichen i. W. v. 
20 Jh.; 6) Johanna Horch ein Communionbaiiktuch i. 
ü. 20 Jh; Christina Würth geb. Röser zu einem Anniver- 
saramt für sich und ihren ff Ehemann Adolf Würth 200 Jh. 

338. In die Filialkirche zu Dornberg, bezw. in den 
Kirchenfond allda: die Kirchspielsgemeinde dieses Filials 
zur Anschaffung einer Kirchenfahne 112 Jh. 

339. In die Pfarrkirche in Grafenhausen, Amts Etten- 
heim, bezw. zum Kirchenfond allda: 1) Leopold Bauer eine 
Statue, die Himmelskönigin Maria darstellend i. W. v. 
200 16. ; 2) Ungenannt eine St. Josefs-Statue i. W. v. 200 Jh. 

340. In die Filialkapelle zu Oberndorf, Amts Rastatt, 
bezw. in den Kapellenfond daselbst: 1) zu einem Kreuzweg 
a. die Gemeindekasse Oberndorf 400 16., b. Stadtpfarrer' 
2t. Knörzer 50 Jh., c. Ungenannt 10 16. ; 2) mehrere 
Wohlthäter zu einem Altarbild 100 16.; 3) der ff Pfarrer 
Rektor Herr zwei Reliquienkästchen i. W. v. 500 16.; 4) 
Ungenannt einen vergoldeten Kreuzpartikel i. W. v. 70 16.; 
5) der Paramentenverein Freiburg ein rothes und ein 
weißes Meßgewand zus. i. W. v. 80 16.; 6) Stadtpfarrer 
A. Knörzer ein Altarkruzifix i. W. v. 6 16.; 7) derselbe 
zur Ausschmückung der Kapelle 10 Jh.; 8) mehrere Wohl- 
thäter zum gleichen Zwecke 3 16. 

341. In den Filialkirchenfond Güttenbach: Katharina 
Neuer zu einer Jahctagsmesse für die Verstorbenen 184 16. 

342. In den Kirchensond Lenzkirch: Fräulein Josefine 
Faller vier rothe Ministrantenröcke und vier leinene Mini- 
strantenchorhemden zus. i. W. v. 60 Jh. 

343. In den Pfarrpfründefond Achdorf: Josef Schwem- 
mer von Aselfingen zu einer Jahrtagsmesse für ff Athanasius 
Schwemmer und dessen Blutsverwandte 133 Jh. 



811 

344. In den Kirchenfond Heidenhofen: Zofe Ribeiro 
Ehefrau, Karolina geb. Elsässer zu einer Jahrtagsmesse 
für ihre f Eltern Mathias Elsässer und Maria geb. Kaiser, 
sowie ihre f Anverwandte 100 A 

345. In den Kirchensond Bischweier: Therese Hirsch zu 
einer Jahrtagsmesse für sie selbst, ihre Eltern und Ge- 
schwister 133 A 33 H. 

346. In den Kirchenfond allda: Johanna Westermann, 
__ Schwester Maria Nicophora Orden der Schwestern des 

Heilands in Niederbronn — zu einem jährlichen Seelen- 
amt für die armen Seelen und s. Zt. für sie selbst 233 A. 
33 4. 

347. In den Rosenkranzbruderschaftsfond Oberlauch- 
ringen : Ungenannt einen Meßkelch mit Patena und Löstelchen 
i. 3B. ü. 150 A 

348. In den Kirchensond daselbst: die Geschwister der 
s Karolina Dietsche zu einer Jahrtagsmesse für ihren f 
Bruder Josef Dietsche 100 A 

349. In den Kirchensond Hochsal: f Maria Josefa 
Tröndle, bezw. deren Bruder Anton Tröndle zu einer 
Jahrtagsmesse für die Erstgenannte 100 A 

350. In den Kirchensond Mosbach: Kaufmann Anton 

Fischer zu einer Jahrtagsmesse für seinen f Vater Josef 
Fischer 100 A 

351. In die Pfarrkirche in Menzenschwand bezw. in 
den Anniversarfond daselbst: Ungenannte Wohlthäter: einen 
Teller i. W. v. 5 A, eine Consekranonspyxis i. W. v. 
6 A, vier messingene Leuchter i. W. v. 120 A, Tücher 
für die Charwoche i. W. v. 9 A, zwei Cingula und eine 
Stola i. W. v. 23 A, zwei Sammetkragen i. W. v. 
14 A, drei Altartücher t. W. v. 36 A, vier verschiedene 
Bücher i. W. v. 9 A 40 H, Dreiaugel für die Metten 
i. W. v. 5 A, kleine Tischchen i, W. v. 10 A, eine Wand- 
uhr in die Sakristei i. W. v. 6 A, Musikalien (Messen) 
i. W. v. 11 A 40 H. 

352. In den Kirchensond Säckingen: Antonia Schau- 
binger Wittwe geb. Mösch zu einer Jahrtagsmesse für sich 
und ihren st Ehemann 150 A 

353. In den Kapellenfond Bierbrounen: 1) die Familie 
Malzacher einen Kelch i. W. v. 150 A ; 2) Jünglinge und 
Jungfrauen eine St. Josefs-Statue i. W. v.^35 A; 3) 
Josef Bott einen gothischen Altaraufsatz mit St. Georgs- 
Statue i. W. v. 200 Ms ; 4) Konrad Zimmermann zwei 
Engelstatuen i. W. v. 25 A; 5) Ungenannt 14 Stations- 
bilder i. W v. 64 A 
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